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Patent Nr. 70 971 ausgeſtellt von Boldt u. Vogel⸗ 
Hamburg, Zentralwerkſtatt, Fabrik für Gas⸗ 
apparate⸗Deſſan i. Auh., vertreten durch 
Adolf Florin Nachf. (Inhaber Ed. 
Wambold) = Stettin, Karl Dams ⸗ Berlin 
für Krankenbetten und Schwitzapparate, 
Deſſauer Gaskochapparate⸗Fabrik Schöne und 
Saatz⸗Deſſau, vertreten durch Adolf Florin 
Nachf.⸗Stettin, Dohrnſche Gartenverwaltung 
nn Albrecht) in Höckendorf für friſches 

ſt, Konfiturenfabrik Hugo Drehmann⸗ 
Stettin für einen Blumenkorb aus Marzipan, 
Glas⸗ und Porzellanhandlung H. F. Erlecke⸗ 
Berlin, Wäſchemagazin von Feſt u. Arn dt⸗ 
Stettin, Obſt⸗ und Beerenweinkellerei von F. 
Freitag⸗Wildforth bei Gutsdorf i. P., Piano⸗ 


| 1 oßen Eiſenbahngeſellſchaften zur ſtärkſten Auge] Gerichtshof endlich durch ſein Urtheil ein Ende!“ Konrad Dreher tritt heute Abend 
>| Abonnements⸗Einladung. 2 5 reſp. non Beftenerung a 8 Bro . . anf die dun ag See im leger Gender 555 
Wir eröffnen hiermit ein neues er Verbindung unt Alte ge Tau inien ae 115 fe Ko en m für a ee Nachmittag " gelangt bei kleinen Preiſen „Der 
nement für die Monate November und und beherrschte volftändig und unbeſteltten den liche Kombination erklärte. Wie groß der Ein. Faloutprokee,, am Montag, gleichfalls bei leiten 
Dezember für die einmal käglichſgeſamten Verkehr der größten und meiſtbe⸗ fluß des Ringes war oder vielmehr noch heute Preiſen, „Die ſchöne 4 zur = 87 Se 
chei de P umerſche Zeitung ſchäftigten Eiſenbahnen der Vereinigten Staaten.] iſt, zeigte am beſten die Börſe, welche die Gute In e tritt Dr 2 2 11 1. Nin 
erf beinen Ln imal täglich Alle unternommenen Verſuche, den Ring zu ſcheidung des Gerichtshofes mit einer Baiſſe von Dir. Reſemann nochmals als „Bolingbro 
mit 67 Pfg., für die zweima täg ch brechen oder ſich deſſen Tyrannei zu a 2 „Points“ begleitete. Jetzt aber zu glauben, | „Ein Glas Waſſer ‚auf. 2 N 
erſcheinende Stettiner Zeitung mitt ſcheiterten ſelbſt da, wo andere große Truſts daß das Land von dieſem Alpdrucke befreit ſei, Im Keller eines . 2 nr 
1 Mark. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ (wenigſtens für ihren Güterverkehr) etwas von würde eine vollſtändige Unkenntniß ameritani⸗ ſtraße 5 entſtand geſtern Nachmittag 
Mark. Be 8 dem Eiſenbahnring herauszupreſſen ſuchten. Ein ſcher Verhältniſſe, oder mindeſtens einen mehr Brand, der von hinzugerufenen Feuerwehr⸗ 
anſtalten an. Appell an die Gerichtshöfe des Landes galt fi als naiven Optimismus bekunden. Allerdings leuten alsbald gelöſcht wurde. Nach 
Die Redaktion. zwecklos, da einestheils kein Gefetz die nöthige müſſen die verbündeten Eiſenbahn⸗Könige vorerſ t In der Hegeuerßz 5 wurde geſtern > h- 
NE — Handhabe gegen den Ring zu bieten ſchien umb|fid dem Geſetze beugen, da es einen Appell mittag ein unbekannter Mann, anſcheinend ein 
andererſeits dieſer über ſolch weitgehenden Ein⸗ gegen die Entſcheidigungen des Supreme⸗Court Arbeiter, beſinnungslos, mit einer Verletzung am 


* 1 „a 2 0585 9 f „Hinterkopf aufgefunden und in das ſtädtiſche] fortefabrik E. Herzog⸗Stettin. Dampf. 
fluß im Senate wie im Kongreſſe, ſowie bis in nicht giebt. Aber der Kongreß tritt bald zuſam Hinter gef ur 3 W 
Deutſchland. die nächſte Umgebung des Präſidenten hinauf zu men und wird natürlich ſofort in Bewegung] Krankenhaus überführt. Sleahwald aun, eien 7 — 


Berlin, 29. Oktober. Auch in privaten] verfügen hatte, daß jeder weitere Widerſtand für geſetzt werden, um ein Geſetz abzuſchaffen oder. . Im Konkordig⸗ Theater tritt am 
Kreiſch des Publikums wird das Intereſſe an der eth galt, und man ſich bereits daran „entſprechend“ umzuändern, das für ſo unge: | Dienftag 1 n 1 ha . Beate 
Kaiſer Wilhelm⸗Bibliothek zu Poſen immer reger. gewöhnte, die von dem Ringe dem Lande aufge heuerliche gerichtliche Entſcheidungen „gegen die ch ng 1 ent ler N 2 bit, daß 
Schon jetzt haben mehr als 150 Gelehrte und] legten indirekten Steuern mit Ergebung zu tra⸗ eigentlichen Beherrſcher der großen Republik wärtige em le 1 ann de, . 
Schriftſteller ihr lebhaftes Wohlwollen für die] gen. Dieſem kläglichen Zuſtande hat der oberſte mißbraucht“ werden kann. s auch an Sonntagen die Vorverkaufsbille 9 


Jaffé und Darmſtaedter, Martinfelde bei Ber⸗ 
lin, Brennerei H. C. Körig⸗Steinhagen i. Weſtf., 
Importeur Leopold Köſter⸗Leipzig für Fleiſch⸗ 
extrakt, Marke „Bos“, Champagnerfabrik Rob. 


* ! Le rn © a unten ni .. ——— —itiieſt haben. Lamprecht⸗Berlin, C. Loebmann⸗Stettin für 

neue Bildungsanſtalt bethätigt; ſie ſtellten dem FE > , feit bat In der Woche vom 16. bis 22 Oktober] Fleiſch⸗ und Wurſtwaaren Apothekenbeſitzer G. 
8 0 . D as Wohnhaus der Zuliunft. kamen im Regierungsbezirk Stettin 2 Er⸗ e 5 88 2 Dr n 
f 5 g 5 Sfä vd olkerei Konſta .S., er n 

Neben Wilhelm Raabe und Hans Hoffmann, Das Beſtreben, ganz feuerfeſte und ſchwammſichere Bauwerke herzuſtellen, datirt weit zurück eines 55 15 FR 15 Ei 1 — : Am Maager⸗Breslau, Molkerei⸗Genoſſenſchaft Stolp ’ 


deren freudige, einigen Mitgliedern der Kom⸗ und iſt keineswegs dem Bedürfniſſe der Neuzeit entſprungen. Die Neuzeit hat vielmehr noch mehr | sta f : ; 1 
miſſion brieflich ausgedrückte Zuſtimmung unſeren Bedingungen geſtellt, die zu erfüllen nicht allein im Intereſſe des Sue und e e 1 50 e en 1 5 
Leſern bekannt iſt, begegnet man Namen wie] ſondern auch im Wohl der Bewohner und im Intereſſe der Hygiene begründet ſind. Waſſerdicht, Scharlach mit 18 Erkrankungen (1 Todesfall), 
Theodor Fontane, Rud. Falb, Hermann Grimm, feuerfeſt, ſturmſicher, ſchwammfrei, licht⸗ und luftreich und nicht zuletzt auch komfortabel wird das davon 9 Erkrankungen in Stettin. An Darm⸗ 
u Dahn, Paul Heyſe, Adolf Wilbrandt, Wohnhaus der Zukunft jein müſſen. Einem Theil dieſer Bedingungen entſprechen wohl die Bauten Typhus erkrankten 17 Perſonen (2 Todesfälle) 
orſt Kohl, Ernſt v. Wildeubruch, Wilh. Oncken, der Neuzeit, aber auch nur einem Theil; denn mit den Augen des Sachverſtändigen und Kritikers davon 5 in Stettin, an Maſern 3 Perſonen 
Graf Hoensbroech. Jul. Leſſing. Als die erſten betrachtet, haften ihnen eigentlich noch Umſtände an, die den vorgenannten Bedingungen nur theil⸗ und an Kindbettfieber 2 Perſonen (2 Todes⸗ 
Deutſchen des Auslandes unterſtützten das] weiſe und mangelhaft entſprechen. Dieſe Umſtände werden oft auch dann nicht beſeitigt, wenn das fälle), davon 1 Erkrankung (1 Todesfall) in 
nationale Unternehmen Hofrath Dr. Elze in beſte Material zum Bau verwendet wird. N Stettin Zu den Ketten” Gtetfenhagen und 
Venedig, Dr. R. Fürſt in Prag und Paſtor Dr. Daß beim Bauen allenthalben das Baumaterial die erſte Rolle ſpielt, iſt ja ſelbſtverſtändlich; Naugard tam kein Fall von anſteckender Krank⸗ 
Bielenſtein zu Doblen in Kurland. Ihr Vor⸗ es iſt aber ein Irrthum zu glauben, es ſe nur mit theuerem Material etwas Rechtes herzuſtellen. heit vor 
gehen iſt auf das freudigſte zu begrüßen, zumal] Bei Luxus⸗ und Prachtbauten mag dies ja zutreffen. — In der hieſigen Volksküche wurden 
dadurch die Begründung der Bibliothek als 0 in der Woche vom 23. bis 29. Oktober 2065 
deutſche, nicht blos preußiſche Angelegenheit, oh el Pottionen Mittag ofen berabteidt. 
eg; eindringlich zum Bewußtſein gebracht 5 zunächſt auf die Art der Be⸗ Rn a au 2 2 
Stuttgart, 29. Oktober. i ndlung beim Aufbau und die] ma e er⸗Poſt⸗Direktion Folgendes Der 
die Trauung der Prinzefſin e ee durch dieſe bedingte Anordnung kannt: Um den Bewohnern des flachen Landes 
du, Tochter des Königs, mit dem Erbprinzen in der Verwendung an, denn und der kleinen Städte mehr als bisher den 
Friedrich zu Wied ſatt. es iſt durchaus nicht einerlei, Vortheil einer Feruſprechverbindung mit den für 
5 mo und wie ein Stein ſitzt. ihre, wirthſchaftlichen Beziehungen wichtigen 
Italien. * Gut und billig muß das Wohn⸗ Punkten zu verſchaffen, iſt die Einrichtung ge⸗ 
Nom, 29. Oktober. Die Anarchiſtenkonſe⸗ haus der Zukunft ſein. Der; troffen worden, daß die bisher faſt ausſchließlich 
renz tritt hier am 26. November zuſammen.— Preis des Rohmaterials muß für die Uebermittelung von Telegrammen ber 
Das Gerücht, daß der Poſtenminiſter wegen ſel⸗ billiger ſein, als der für Luxus⸗ nutzten, nach den Poſtanſtalten der kleinen Orte 
ner Bankettrede in Trapani zurücktreten werde, und Prachtbauten, ohne daß führenden Fernſprechlettungen auch für den 
wird offiztds als unbegründet bezeichnet dieſes an feiner Brauchbarkeit unmittelbaren Sprechverkehr des Publikums frei⸗ 
8 2 und Dauerhaftigkeit etwas ein | gegeben worden ſind. Die bei den betreffenden 
Dänemark. büßt. Iſt der Ziegelſtein zu Poſtanſtalten n n 
Kopenhagen, 27. Oktober. Das Folkething theuer, dann muß eben am tungen dienen zu dieſem Zwecke gleichzeitig a 
verhandelte geſtern über den Antrag des Finanz⸗ 


pen vorhandenes billigeres n 5 ; 22 8 1 an eng 
. > 4 . ; ateri war, find dieſe öffentlichen Spre en berei 

ausſchuſſes, die von der Regierung im Sommer GG u eg mit hi i Saupe in Verbin⸗ 
für Vertheidigungszwecke verausgabte halbe eiſen die Bauüberreſte alter Völker (Bäder des Diokletian, dung gebracht worden. Hierdurch hat es ſich 
Million nicht nachträglich zu bewilligen, und] Pantheon⸗Kuppel). Die Römer führten ſchon vor Chriſti Geburt Bauten aus Materialien auf, die ermöglichen laſſen, den Sprechbereich der Stadt⸗ 
dieſer Antrag wurde mit 85 gegen 12 Stimmen] nicht erſt einem künſtlichen Brennprozeß oder der mühſamen Bearbeitung mit dem Meißel unter: fernſprech⸗ Einrichtung in Stettin auf 160 


angenommen. Von den Reduern der Linken ßten. Dieſes Material war Beton, alt bewährt und billig und daſſelbe ſoll auch kleinere Orte auszudehnen. Die Poſtanſtalten 
f würde mit Schärfe betont, daß zu der Verwen⸗ 15 5 N Varzigelbeſte die b in den Fremen — 5 1 angewieſen 


P., Feinbäckerei Alwin Mucke⸗Dresden, C. Mül⸗ 
lers Wittwe, Stettin, für Fleiſch⸗ und Wurſtwaa⸗ 
ren, Getreidebrennerei, Preßhefen⸗ und Likörfabrik 
G. und W. Ruppert⸗Stonsdorf und Heriſchdorf 
im Rieſengebirge, vertreten durch Schwahn 
u. Wengatz⸗ Stettin, Fleiſchermeiſter Ru p⸗ 
now ⸗Stettin, Kornbrennerei G. W. Schlichte⸗ 
Steinhagen i. Weſtf., Apotheker Schmidt⸗Bremen 
für Brandbinden, Dampfmolkerei A. Schulz⸗ 
Stargard i. Pomm., Eſſigfabrikant Louis Schulze⸗ 
Anklam, Apotheker Paul Stern⸗Breslau, Stet⸗ 
tiner Molkerei⸗Geſellſchaft⸗Stettin, 
Konditor Paul Zimmermann⸗Danzig, Chemiſch⸗ 
— Laboratorium H. P. M. Friſch u. Co. 
erlin. 

Das Diplom zur ſilbernen Medaille 
Actiebolaget Promotor in Göteborg für ir 
konſerven, Deſtillateur F. W. Aſendorpf⸗ 
Stettin, Bäckermeiſter Ernſt Bahr⸗Bad Polzin, 
Albin Bauch⸗Chemnitz für Strümpfe und Socken, 
Cichorienfabrik Ludwig Otto Bleibtreu⸗Braun⸗ Ä 
ſchweig, Buchhandlung Jakob B. BrandeisPrag 
Drogenhandlung J. C. Bröding-Charlottenburg 
für Kap⸗Thee, Dampfmeierei Goldap, Paul Uff⸗ 
hauſen⸗Goldap Oſtpr., Architekt Hans Day⸗Baſel 
eine Broſchüre über Arbeiterhäuſer, Deutſche W 
Zeitung⸗Mainz, Deutſche Fiſcherei⸗Zeitung⸗Stutt⸗ 
gart, Deutſche Wirthszeitung⸗Stuttgart, Deutſche 
Siphonfabrik Hoffmann, Schwarz u. Co.⸗Berlin, 
Fabrik pharmazeutiſcher Präparate von Falken 
u. Borgerding⸗Münſter i. Weſtf. für Dr. Vorn, 
155 Milchzucker, Zigarrenhandlung Theodor 


andree⸗Stettin, Stern = Apotheke Alfred 

riderici⸗Bunzlau i. Schleſ. für Fruchtſäfte und 
Eſſenzen, Likörfabrik Max Friedrich⸗Oranienbaum 
(Anhalt), Bäckermeiſter Hans Grotz⸗Augsbur 0 
Konditor Paul Gründler ⸗Liepe a. O., A 


dung kein Grund vorgelegen hätte, wogegen der Herſtellung guter, billiger Häuſer ermöglicht und fie als Idealwerk der Baukunst i i ünther's Bü itor⸗ Berlin, 
ug. > 5 ‚ 2 l qualifizirt. worden, auf Wunſch im Orte oder in deſſen] Günther's Bäcker⸗ und Konditor⸗Zeitung⸗Berl 
Miniſterpräſident Hörring die Maßregel der Re⸗ Die Bautechnit hat in der Verwendung des Betons bedeutende Fortſchritte Dt Sie nächſter ne ende Perſonen ik 7 6 5 Inſtitut Max Ga Le ee 


und Fahrradfabrik C. G. Haenel⸗Suhl i. Thür, 
vertreten durch Paul Schröder, Fahrrad⸗ 
handlung⸗Stettin, Kornbranntweinbrennerei von 
Gebrüder Herrmann⸗Landsberg an der Warthe, 
Herrcke u. Lebeling⸗ Stettin für Verlage 
Artikel, Waſchmaſchinen⸗ Fabrik Otto Hör⸗ 
hold⸗Koburg, Internationale Fleiſcherzeitu 
150 50 Brauerei von Gebr. Joſty⸗Berlin, Ob 
und Beerenweinkelterei Aug. Ippenſen⸗Ein beck, 
Kochſchule des Stettiner Frauen⸗Ver⸗ 
eins ⸗Stettin, H. Kirſch⸗Köslin für Brodſchieber, 
Kolonialwaarenzeitung⸗Leipzig, Lubszynski u. Co.⸗ 
Berlin für Putzmittel und Klebeſtoff, Dr. Luh⸗ 
mann⸗Eiſenach, Maſchinenfabrik O. u. H. Marth, 
Berlin⸗Neuhaldensleben, Zwiebackfabrikant Guſt. 
Medow, Stettin⸗Neutorney, Maſchinenfabrik 
A. Mietzner Nachf. ⸗Stettin, Buchhandlung 
Paul Niekammer⸗Stettin, Weingroßhand⸗ 
lung W. Nicodemus u. Co.⸗Wiesbaden, Papier⸗ 
waarenfabrik Saloſchin u. Co.⸗ Stettin, E. 
M. Schmieder⸗Leipzig für Honigkuchen 2c., Ma⸗ 
ſchinenfabrik Schütt u. Ahrens ⸗Stettin, 
Stettiner Kannenbier⸗Verſand⸗MGeſellſchaft, 
Stettin, Chemiſches Laboratorium und Drogen⸗ 
handlung Alb. Tannhäuſer Nachf. (Inhaber Dr. 
Angebis), Berlin, Branntweinbrennerei C. W. 
Taſche⸗Steinhagen, Likörfabrik Tempel u. Otto⸗ 
Magdeburg, Teuchert⸗Greifenhagen, Likörfabrikant 
Gottlieb Vetter⸗Wunſiedel (Baiern), Senfmühle 
Karl Woege⸗Ortrand, Zeitſchrift für Eishandeſ 
und Fabrikation, Lübeck. 

Das Diplom zur bronzenen Medaille: 
Otto Zantz (früher Paul Luckfiel⸗Stettin für 
Liköre, Likörfabrikant Louis Schulz⸗Hamburg, 
Goldrahmenfabrik Alb. Runge: Stettin, Likör⸗ 
fabrik Heinrich Neuhaus⸗Bremen, Deſtillerie Otte 
Hammer jr.⸗Forſt i. L. Für Verdienſte um die 
Ausſtellung wurden mit Ehrenpreis und Ehren⸗ 
diplom zur Gold⸗Medaille Karl Boſſomaier 
und Karl Krauſe⸗Stettin bedacht, ferner er⸗ 


gierung ausführlich begründete. leber dieſ hat die dem Beton anhaftenden Mängel, die ſich durch Schwitzen bei Temperaturwechſel, großem] denen ein Geſpräch geführt werden ſoll, hiervon 
poliliſche Lage im Mai bemerkte er, daß in Oſt⸗] Zementverbrauch und koſtſpielige, zeitraubende Ginfhalungen bei der Herſtellung des Vetonbaues zu Re gen Die Anmeldung der Ge⸗ 
afien, Amerika und anderen Stellen der Welt] u. ſ. w. kennzeichneten, bejeitigt. Man hat durch Verſuche bewieſen, daß Betonkörper, die mit der ſpräche von Stettin nach den Orten geſchieht in 
Krieg herrschte, jo daß die Großmächte betheiligt] Hälfte Zement hergeſtellt, gerade ſo feſt für Druck und noch feſtet für Zugfeſtigkeit ſind, ja daß derselben Weſſe wie im Verkehr mit auswärtigen 
waren. Wäre es zu einem Kriege in Nord⸗ ſogar der Beton bei magerer Miſchung bedeutend beſſer wird. Man har zu dieſem Zwecke eine] Stadtfernſprech⸗Einrichtungen. Dabei muß er⸗ 
europa gekommen, jo hätte Dänemark feine Nez | Miſchung aus Kalkbrei, Zement mit hohen Sandzuſätzen hergeſtellt, bei welcher die Kittkraft und forderlichenfalls der Wunſch ausgedrückt werden, 
tralität eee müſſen, und deshalb erregte Feſtigkeit ohne Verminderung der hydranliſchen Eigenſchaften weſentlich erhöht wird. + daß die zu bezeichnenden Perſonen benachrichtigt 
die Kopenhagener Seebefeſtigung — Dänemarks Durch die beträchtliche Adhäſion, die Beton und Eiſen innewohnt, und die Gleichheit des und zur öffentlichen Sprechſtelle herangerufen 
Hauptſtütze in ſolchen Verhältuiſſen — ernſte] Wärme⸗Ausdehnungskoeffizienten, den beide gemeinſam beſitzen, hat die Verwendbarteit dieſer werden. Für dieſe Benachrichtigung wird dem 
Sorge. Es waren Mängel vorhanden, die, wie] Materialien in der Hochbautechnik eine große Bedeutung erlangt. Man wird jetzt überall, wo es] Aufgeber des Geſprächs eine Gebühr von 25 Pf. 
man nun aussprechen dürfe, beſeitigt wären. Den Bruchſchutt, Kies und Sand, Halden⸗ in Rechnung geſtellt. Im Uebrigen werden die 
äußeren Anlaß zum Handeln hätte Chamberlains gerölle giebt, in der Lage ſein, ohne Gebühren nach den für den Fernſprechverkehr 
Rede gegeben. Man verhandelte deshalb wegen jeden Bauſtein die Hoch⸗ und Tiefbauten allgemein geltenden Grundſätzen berechnet, ſie be⸗ 
der Munition mit Strupp, der eutgegnete, daß das bei ſehr reduzirten Koſten ausführen zu tragen alſo bei Entfernungen bis 50 Kilometer 
fragliche Material (Briſantgranaten) in vier können und zwar mit allen Garantien 25 Pf., bei weiteren Entfernungen 1 Mark für 
Monaten geliefert werden könnte, wenn die Be⸗ für Solidität und Trockenheit der Räume. jedes Geſpräch bis zur Dauer von 3 Minuten. 
ſtellung ſofort erfolge. Dieſem Umſtande mußte — Nebenſtehend bringen wir eine Ab! * In der Ausſtellung für Nah⸗ 
een und. CB ſei er⸗ bildung derartiger Betonbauten. Es ift|tungsmittel, Kochkunſt, Volks⸗ 
richt weden de Hsvefeſudnigen für einen nicht zu erkennen, daß das Baumaterial ernährung 2c. fand geſtern Nachmittag die 
etwaigen Krieg in Nordeuropa vertheidigungs⸗ aus Kies, Steinſchutt, Sand, Zement[ Prämiirung der Ausſteller ſtatt. Neben 
fähig zu machen. Eine beſondere Einberufun u. ſ. w. beſteht. Das ganze Haus iſt einer Anzahl zum Theil recht werthvoller Ehren⸗ 
gen aten dur Bi es bie Ver⸗ aus einer Betonmaſſe, ſelbſt die Stein- |preife gelangten Diplome zur goldenen, filbernen 
hee een und bie Gel ewilligung 5 a. NER hauerarbeiten find nichts als gewöhn⸗ und bronzenen Medaille ſowie Anerkennungs⸗ 
en faden van, antenne — & 67 licher Beton, der auf der Oberfläche mit] diplome zur Vertheilung und dürfte kaum irgend 
Mächten verurſacht, die man nicht hätte beant⸗ Dee feinem Sand vermiſcht den natürlichen |ein Ansſteller ganz ohne Auszeichnung geblieben 
worten können, weil man ſonſt die Mangel = ei 5 a" Stein täuſchend nachahmt. Nach den sein. Es erhielten: | 
Sen deen ee hätte, „ 7 RT. "eneften Verbeſſerungen dieſes Bau: Ehrenpreis und Ehrendiplom zur gol- 
gebniß der Noch war trotzdem die Ab⸗ yitems liegt ſogar die Möglichkeit der[ denen Medaille: Allgemeine Ausſtellungs⸗ 
lehnung der gsbewilligung. ET theilweiſen Verdrängung des Eiſens ſehr] zeitung, Redakteur S. Behrens⸗Berlin, Bene- 
Serbien. i . 100 Ba daß Die nz uud be] ficiadora 2 5 an W 
8 90 te den. ſchränkt würde. Man iſt daran, Konſtruktiouen zu erſtellen, bei welchen gegenüber den bis jetzt (Vertreter Deutſche Exportbank, Berlin) für kon⸗ 
* ab, 2): n . ER ſlichen T Trägern bereits die Hälfte an Eiſengewicht erſpart wird, ohne daß die Tragfähigkeit ſervirte Zungen, Oskar Benner, Wildhand⸗ 
Nee ces daß die liberale lan und] peichränft wird. So hat man z. B. für große und größte maſſive Deckengebälke nur Walzeiſen in] lung, Stettin, für Wild, Geflügel ꝛc., Brauerei 
nun ab u Re ſierung gegenüber in ent 10 dene untergeordneten Profilen, welche die ſchweren 1 Balken vollſtändig erſetzen und außerdem nicht nur zum Greif, Gruft Wegener, Grabow a. O., 
Oppoſition 08 habe Dieſer Besch dt leicht zu verlegen find, ſondern auch die Mauerbelaſtung verringern. Dazu wird die Feuerſicherheit[ für Vakuum⸗Bier, Otto Jantzen, Fleiſcher⸗ 
1 2 {ne pub = 1 5 das gegenwärtige Kabine tum ein ganz bedeutendes Maß erhöht. Dies iſt freilich nur möglich durch Anwendung von feuer⸗ | meifter, Stettin, für Fleiſch und Fleiſchwaaren, 
1 — "eh shi 5 icht mehr die Majoritct ſicheren Betons und einer Konſtruktionsanordnung, welche von Eiſen überhaupt nichts ſehen und Direktor Georg Kärger⸗Berlin, Kohlenſäurewerke 
— 5 ird 7 u ei eine Kabinetskriſts oder] vermuthen läßt. Es zeigte ſich, daß ein Eiſenbalken, wenn er nicht bis zu einer gewiſſen Dicke in Condra⸗Quelle in Gotha, Heinrich Lenſchau, 
die . er ting ifo = n muß. feuerfeſtem Mörtel oder Beton eingehüllt iſt, fo wenig Sicherheit bietet, wie ein hölzerner. Ja, in] Weinhandlung, Stettin, für Weine und Spiri⸗ 
die Skupſchtina⸗Auflöſung erfolt den meiſten Fällen iſt ein Eiſenbalken weit gefährlicher, als ein hölzerner, da er durch die im tuoſen, A. L. Mohr, Altona⸗Bahrenfeld, für 


Türkei. AI Feuer wachſende Ausdehnung und Verkrümmung das ganze Gebäude zum Einſturz bringen kann. Margarine, Kakao, Kaffee und Chokolade, hielten verſchiedene hieſige und auswärtige Fir⸗ 

Kaiſer⸗ Durch das neue Material wird es alſo in Zukunft möglich fein, die Häuſer abſolut maſſiv, feuer⸗ Molkerei⸗Genoſſenſchaft Stargard i. Pomm. für] men aus gleichem Anlaß Diplome zur goldenen 

Ramleh, 28. Ottober. Der dem Kalſer⸗ ſicher, ſchalldicht und dennoch billig herzustellen. Molkereiprodukte, C. u. G. Müller Berlin oder ſilbernen Medaille und Anerkennungsdiplome. 

ſchied 3 115 bee E und Stettin für Kunſtſpeiſefette, Speck und | — Wir verfehlen nicht, nochmals darauf hinzu: 

— . 5 bereitete GT „) Mit Bewilligung des „Praktischen Wegweiſers“, Würzburg, abgedruckt. Dieſe vielſeitige Familien- Fleiſchwaaren, Otto Vogel, Kellerei⸗Maſchinen⸗ weiſen, daß die Ausſtellung auch am Montag 

waren mit geiſterter. Alle Häuſer der Stadt zeitung fei Jedermann empfohlen. (30 Pfg. vierteljährlich bei allen Poſtanſtalten.) Fabrik, Berlin. geöffnet bleibt und zwar bei einem ermäßigten a 
be Fahnen in den deutſchen und türk ĩð⁊!1 . Ehrenpreis und Diplom zur goldenen Eintrittsgeld von 30 Pfennig. 


ſchen Farben geſchmückt. Ueber dem Rathhaus 2 die im Konzerthauſe ausgeſtellten neuen Kohlen⸗ ille: Zi abrik von Karl Brede 
erhob ſich ein Transparent, auf welchem dem Stettiner Nachrichten. anzünder vorgeführt. Ein praktiſcher Verſuch VVV Eſſenzen⸗ 
deutſchen Kaiſer 7 wurde in deutſcher Stettin, 30. Oktober. In der geſtrigen] mit denſelben, ſofort in einem eiſernen Ofen fabrik und Weingroßhandlung von Dram⸗ 
Sprache dargebracht wurde. „a Abend war das] Verſammlung des Stettiner Grund Feuer anzumachen, gelang fo vorzüglich, daß dielpurg u. Hertwig- Stettin, Likörfabrik von 
Rathhaus und ein großer Theil der Stadt ben⸗ beſitzervereins, welche ſehr zahlreich bes | auweſenden Damen ſich von der unübertroffenen W. Severin⸗Hamburg⸗St. Pauli. 
galiſch beleuchtet. Die Hitze hat noch zugenom⸗ ſucht war, referirte der Vorfigende, Herr A. Gol Vortrefflichkeit des neuen Präparats überzeugt Das Ehrendiplom und Diplom zur 
men, das Thermometer Zeigt im Schatten 34 las, zunächſt über den mit dem Herrn erklärten. Es werden in der Gejhäftsiielle) goldenen Medaille: Alſener Dampfmühlen- 
Grad: trobdem legte der Koeiſer, welcher ſchon Reichs tagsabgeordneten Oroemel ſtattgehabten davon Proben ausgelegt werden. In nicht öffent: geſelſchaft⸗Sonderburg, für Rolled Onts nach 
geſtern ſieben Stunden im Sattel geweſen war.] Schriftwechjel. Die Verſammlung nahm mit licher, geſchloſſener Stzung wurde endlich über amerikaniſcher Methode präparirt und Weizen⸗ 
die ganze Strecke von Jaffa bis Ramleh zuſam⸗ Genugthuung von demſelben Kenntniß. Ferner] den Ausfall eines Prozeſſes debattirt, welcher flocken, Gräflich von Aldenslebenſche Brunnen⸗ 
men mit der Kaiſerin zu Pferde zurück. wurde mitgetheilt, daß der Grundbeſitzerein mit| für die hieſigen Grundbeſitzer eine prinzipielle | verwaltung, Oſtrometzko bei Bromberg. 
Konſtantinopel, 29. Ottober. Nach dem Anfang November im Haufe Kaiſer Wilhelm⸗ Bedeutung hat. An das einleitende Referat des Das Ehrendiplom zur goldenen Me⸗ 
geſtrigen Selamlik wurden die Chefs der diplo⸗ ſtraße 3 eine Geſchäftsſtelle errichte. Näheres] Syndikus des Vereins, Herrn Rechtsanwalt] daille: Seifenfabrik von Hermann Bumcke⸗ 
matiſchen Miſſionen, welche an dem Galadiner] darüber wird den Mitgliedern und den übrigen | Wichards, knüpfte ſich eine längere theilweiſe er⸗ Stargard i. Pomm., Bäckerei von Guſtav 
I Ehren des deutſchen Kaiſers ieee Herren Hausbeſitzern und Verwaltern noch brief⸗ regte Debatte. Collas⸗Stettin, Milchhandlung von Julius 
tten, in corpore vom Sultan in Audienzf lich mitgetheilt werden. Darauf hielt Herr — Die Stettiner Chamotte⸗Fabrik Aktien | Dittmann ⸗Stettin, Gasmaſchinenfabrik Am⸗ 
empfangen. Stadtverordneter Berndt einen längeren Bor» | Geſellſchaft, vorm. Didier, hielt geſtern Vormittag berg in Baiern für eine Gaserzeugungsmaſchine, 
a Amerika trag über den Geſetzentwurf zur Sicherung der im Saale der Abendhalle eine außerordentliche[ Mülller u. Bolle ⸗ Stettin für Reisgries, 
55 NER Banforderungen und zeigte, wie ſich der neue Generalverſammlung ab. Zur Berathung ftand Reismehl, gemahlene Gewürze und Moſtriche, 
Der größte unter den berüchtigten ameritani⸗ Entwurf von der jetzigen Geſetzeslage unter⸗ die Abänderung der 88 1, 3, 4 und 6—17 des Glashüttenwerke von Poncet⸗Berlin, Fiſchkon⸗ 
bade Monopol⸗Ringen iſt nunmehr durch eine ſſcheide, und welche Vortheile derſelbe den Baus Geſellſchafts⸗ Statuts. Nach langer Debatte ſervenfabrit von R. Schanz - Stettin. 7 
udgültige Entſcheidung des oberſten Gerichts⸗ handwerkern und auch dem ſoliden Bauunter⸗ wurde eine Kommiſſion von fünf Mitgliedern Das Diplom zur goldenen Medaille: 
hofes der Vereinigten Staaten aufgelöſt und als | nehmer bringe. Die Verſammlung verfolgte den gewählt, welche mit dem Vorſtand und dem Armours Fleiſchextrakt⸗Co., Chicago, Ausſteller 
eine Verlezung des Anti⸗Truſt⸗Geſetzes erklärt Vortrag mit großem Intereſſe und ſpendete dem Aufſichtsrath den neuen Statuten⸗Entwurf be⸗ Philipp Bauer u. Co⸗Hamburg, Mineralwaſſer⸗ 
worden. Es handelt ſich um die vor 3 Jahren] Redner für denſelben lebhaften Beifall. Bei dem rathen und der nüchſten ordentlichen General- apparate⸗ u. Siphonfabrit von F. Bock Nachf. 
ws Leben gerufene Vereinigung ſümtlicher Punkte „geſchäftliche Mittheilungen“ wurden auch! Verſammlung zur Beſchlußfaſſung vorlegen ſoll. J Fiſcher u. Kiefer⸗Karlsruhe i. B., Kühlanlage 


* Auf Veranlaſſung des Vereins für 
Feuerbeſtattung hielt geſtern Abend Herr 
Direktor Pauly aus Berlin im Saale der 
Odd⸗Fellow⸗Loge hierſelbſt einen Vortrag über 
die Bedeutung der Feuerbeſtattung, woran ſich 
die Vorführung eines Modell⸗Krematoriums ans 
ſchloß. Redner widerlegte mit ſchlagenden Be⸗ 
weisgründen die von den Gegnern der Feuer 
beſtattung in rechtlicher und ethiſcher Beziehung 
vorgebrachten Bedenken, worauf er noch in ges 
drängter Kürze auf die national⸗ökonomiſchen 
Vortheile der Kremation hinwies, die vorwiegend 
in den Großſtädten zum Ausdruck gelangen 
würden. Ungemein intereſſant geſtaltete ſich die 
Vorführung des geſchickt gearbeiteten Modells, 
wobei der Vortragende zugleich eine Schilderung 
des Verbrennungsaktes gab. Der geräumige 
Saal war von Damen und Herren dicht beſetzt, 
und folgte das Auditorium den intereſſanten Au» 
führungen mit ſichtlichem Intereſſe * 
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Kaſſationshof, hierüber erſt nach Beendigung den reits wieder die Pründun Ro Denanpmen 10 
uber 


in 100 Gr: Waſſer bewährt. Die Löſung kri 
man mit einem feinen Pinſel wiederholt in 


' Gegen Lungenkatarrh und heftigen Quften | 
bietet uns der Honig ein ſehr bewährtes Heil⸗ 
mittel, i man in einem Viertelliterglas drei 


Bewußtloſgkeit eingetreten. Huſten und Aus⸗ 
wurf gering. — Hochegger: etwas ge⸗ 
Swichte Oerzgaſſektton. Sonſt wohl. — Göſchl: 
Temperatur 37,06 Grad. Puls 81. Allgemeines 
neueſten Plaudereſen (München bei Beck) die] Befinden befriedigend. Nunmehr jeder Peſt⸗ 


Bankgeſchäft in Berlin, Breiteſtraße 5, zu bes 
ziehen. a f 


ergänzenden Untersuchung zu eutſcheiden. — Diele: Wan rin = t m 
5 deuten en Angaben 
Wirken eines gewiſſenloſen Reſtaurants 
Verpachtungs⸗Agenten ſehen wir entgegen, falten 
ſich dieſel ben beſtätigen, fo werden wir dal 
Treiben deſſelben eingehend beleuchten. — Ann 4 
Hätte der Kaſſationshof beſchlofſen, die Revifion |. 1 dan mene! 
ohne ergänzende Unterſuchung anzuordnen, ſo Olivenöl, 3 Theilen gelbem Wachs, 3 2 — 
Kolophonium, 3 Theilen Hammeltalg 817 
geſtellt worden. Theilen Terpentin. — Fg. Daß Schüler der 
Kouſtantinopel, 29. Oktober. Der Weg hieſigen Gymnaſien Schulklaſſen üderſprungen 
e 1 dune 8 je e te — deu e noch in dieſer Zei 
eſchwerlich, ie türkis avallerie⸗Eskorte ell. Wenn Der b 
auf dem Marſche vier ä 5 daß ein Schüler mit leberſpengung der — 
. Sa Prefet»@herf-Hhunte: Ba Ku Ink wa 
x n „Koloni Tempels“ von Haifa, { r unter 
Jaffa und Saroua sprach der Kaiſer ſeinen Dank außerordentlichen Bedingungen geſchehen. Sehe 
und die Hoffuung aus, daß die Templer in der falls müßte durch einen Examenausweis ſe 
Verbreitung deutſcher Geſittung erfolgreich fort⸗ des Schülers vor dem Lehrerkollegium der 
un Pe 50 1 5 werde ihnen ſeinen . 0 BR 3 gt feſtgeſtent 
Theil werden laſſen. 5 er qu. Schüler das Peuſum 
Secufalen, 29. Oktober. Die Heilige eee in außerordentlicher der 
Stadt ſteht im ſchönſten Feſtſchmuck und iſt non] Ne angeeignet hätte; ein ſolches Klaſſenexamen 
dem bewegteſten Leben erfüllt, das in der Er⸗ Men immer einer ſo außerordentlichen Ver⸗ 
wartung des Kaiſerbeſuches gipfelt. Das Jaffa⸗ denkbar 12 „Es wäre ja immerhin 
. Pe 5 15 ha ae Eingichk, iſt borläuffg ab ein es von a 1 
urchbrochen und freigelegt worden, die Straßen Quarta aufgenommen würde 
ſind gereinigt, die Häuſer mit Flaggen und nach WN des Quartapenſums — weil 
Palmenwedeln dekorirt, ebenſo die Erlöſerkirche.ſ er N 1555 1 und in den Ferien darauf 
5 4 ber re Mer ei „ 1995 ihn . af 50 b durch 
rrichtet, im Judenviertel ei räch⸗ x 2 reif zu erklären. 
— ra 1 behangenes Thor. — Die ene Ausbruch e bee ſein 
itze iſt ſehr groß. 7 575 nes Feuers 
= ihren Grundſtücken haben die hiefigen re 
— — kein Entgelt für die Thätigkeit der Feuerwehr 
Börſen⸗Berichte. zu entrichten. — P. F. 9 8. Die polizeiliche Am 
meldung hat nur dann zu folgen, wenn das 
Magdeburg, 29. Oktober. Zucker. Korn⸗ Vergnügen ein öffentliches At, d. h. wenr 
gitberes thun, als mich einfach zu verwahren. zucker exkl. 88 Proz. Rendement 10,50—10,65, Nichtmitglieder gegen Entrichtung von Eintritts⸗ 
g Bu Ir Hader Nachprodukte exkl. 75 Proz. Rendem. 8,40 bis geld zugela den. — Har 5 
Empfaugen Sie meinen entrüſteten Einſpruch Steti ; geld zugelaffen werden. — Kart . nber 
und wollen Sie bieſen heute dem Höchſten Ges 8,75. Stetig. Brodraſſinade J. 24,00. Brod⸗ſſt leicht löslich in Schwefelkohlenſtoff, Chlor⸗ 
age Lee un wi den Ich kann nicht glauben raffinade II. 23,75 bis —,—. Gem. Raffinade ſchwefel und flüſſigem Schwefelphosphor. — €, 
duß mein Work nicht einiges Recht hat, den mit Faß 23,75 bis 24,25. Gem. Melis I. mit W. 1. Den Namen hat der „Manzelbrunnen“ 
u es Mulde Me R 11 1 Weiden Faß 23,25 bis —.—. Stetig. Rohzucker I. Pro⸗ nach ſeinem ausführenden Kiluſtler Profeſſor 
der unter der Anklage det alſchung ſteh.“ Ge. dutt, Tranfito f. a. V. Gamburg per Dktober Manzel, bie Meittefigur ftellt Stettin vor, den 
150 . 85 bete 1 8 daß p. cguart ſich . 77½ G. 9,82 B., per November 9,80 bez. u. Mann im Boot den Merkur. Die Stadt hat die 
ur 3 it nicht vertheidigen kann, er übersah daß B., per Dezember 9,57 ½ bez und B, per Koſten der Maurerarbeiten getragen. 2. „Ritz 
zur Zeit nie gen kann, er Der), aa Jannar⸗März 10,02 ½ bez., 10,05 B., per April⸗ ſchluß“ heißt bei einer elektriſchen Leitung ; 
Picquart einen Rechtsanwalt hat, der Labori Mai 10,15 G., 10,20 B. — Ruhig. durch einen Fehler in der Iſolation 3 — 


Urtheilsſpruch wurde von allen anwefenden 
Dreyfusfreunden mit ungeheurem Applaus aufs 
genommen, denn hierdurch wird der Dreyfus⸗ 
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nabe vereinigt, Dieſes Getränt dreimal des 
„Tages möglichſt . getrunken, beſeitigt das 
en. 


Leiden in igen ? 
>. Mm das von Eiern ſchuell zu 
Schaum zu ſchlagen, thut man eine Meſſerſpitze 
Soll Salz daran. Je kühler die Eier find, deſto 
i — f en. Eine 
Vertilgung von Küchenſchwaben. 
get tiefe Schüſſel iſt die beſte Schwabenfalle. 
iſſel wird, wie der „Praktiſche Weg⸗ 
weiſer“, Würzburg, ſchreibt, ſo in der Nähe des 
Ofens aufgeſtellt, daß die Schwaben bequem den 
Rand derſelben beſteigen können, am beſten in⸗ 
mitten Papier, Holz und anderer ähnlicher als 
Leiter dienender Gegenſtände. Der beſte Köder 
iſt Bier und weicher, weißer Käſe, auch alter 
Käſe, Fleiſch⸗ und Wurſtreſte, welche man in die => — 
Mitte auf den Boden der Schüſſel legt. Der Viehmarkt. 
Geruch lockt ſie bei anbrechender Nacht. in 2 
Schaaren eilen fie herbei; 3040 Schwaben iſt] Berlin, 29. Oktober. (Städtiſcher Schlacht⸗ 
der tägliche Fang der erſten Zeit, bis nach] viehmarkt.) [Amtlicher Bericht der Direktion. 
und nach immer weniger werden. Wer hierbei] Zum Verkauf ſtanden: 3432 Rinder, 777 
foniequent verfährt, hat in kurzer Zeit auf⸗ Kälber, 7670 Schafe, 6117 Schweine. 
geräumt, Die gefangenen Schwaben werden am| Bezahlt wurden für 100 Pfd. oder 50 Kg. 
Morgen mit kochendem Waſſer überſchüttet, was Schlachtgewicht in Mark (bezw. für 1 Pfund in 
ihren augenblicklichen Tod zur Folge hat. Pfg.): Für Rinder: Ochſen: a) vollfleiſchig 
Gegen das allen der Haare. dusgemäſtet, höchſten Schlachtwerths, höchſtens 
Ein ganz vorzügliches Mittel gegen das Aus⸗ |7 Jahre alt 60 bis 66; b) junge fleiſchige, nicht 
fallen der Haare iſt eine ſchwache Abtochung von ausgemäſtete und ältere ausgemäſtete 55 bis 59; 
Klettenwurzeln, der man etwas Branntwein und e) mäßig genährte zunge und gut geuährte ältere 
"Glycerin zufegen kann. Beſonders iſt aber] 52 bis 54; d) gering genährte jedes Alters 48 
darauf zu ſehen, daß die dazu verwandten bis 50. Bullen: a) vollfleiſchige. höchſten 
Klettenwurzeln möglichſt friſch ſind. Der Kopf Schlachtwerths 58 bis 63; b) mäßig genährte 
wird Abends warm mit dieſer Abkochung ge jüngere und gut genährte ältere 52. bis 56; «) 
waſchen. Dieſes Mittel hemmt das Ausfallen] gering genährte 25 bis 50. Färſen und 


Kreiſe herumblickend, „der Einzige, der die 
Wahrheit ſagt, es ſchmeckt wirklich ſcheußlich!“ 


dem Offizierkorps vermieden. 

Paris, 29. Oktober. Die definitive Konſti⸗ 
tution des Miniſteriums Dupuy ſoll morgen er⸗ 
folgen. Rihot übernimmt die Juſtiz, Senator 
Guerin die öffentlichen Arbeiten und Freycinet 
das Kriegsportefeuille. 

g Paris, 29. Oktober. Der geſtern verleſene 
Brief des Generals Gouſe hatte folgenden Wort⸗ 
laut: „Ich erfahre auf dem Lande, daß Herr 
Picquart in einer Denkſchrift, von der ich nichts 
wußte, mir Aeußerungen zuſchreibt, die entehrend 
wären, wenn ich ſie gethan hätte. Ich erkläre 
ſie in aller Form für unwahr. Zu ſpät unter⸗ 
richtet, um ſie zu beantworten, kann ich nichts 


der Haare und befördert das Wachsthum der⸗ Kühe: a) vollfleiſchige. ausgemäſtete Färſen 
ben e Be öchſten Schlachtwerths — bis —; b) voll 
— ERSTE eiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten Schlacht⸗ 
== > ie a ri 95 2 53 bis 54; c) 

flältere ausgemäſtete Kühe und weniger gut ent⸗ 

8 Literatur. wickelte jüngere 51 bis 52; d) mäßig genährte 
e Landor, Auf verbotenen Wegen. Färſen und Kühe 47 bis 50; e) gering genährte 
Reifen und Abenteuer in Tibet. Leipzig bei F. Färſen und Kühe 43 bis 46. Kälber: a) 


5 1 Alher ; ißt. Labori richtete ſofort an den Kriegs⸗ : 3 5 1 
A. Brockhaus. Preis eleg. geb. 10 Mk. Auf ſeinſte Maſtkälber (Vollmilchmaſt) und beſte heißt. ’ 1770 Köln, 29. Oktober. Rüböl loko 54,00, per Nebenweg oder Nebenſchluß für den S 
verbotenen Wegen ift Landor, ein junger Maler] Saugkälber 69 bis 72; b) mittlere Maſtkälber e ee der den P Oktober 51,60. — Wetter: Schön. ſmwodurch in dem eigentlichen re a 


Hamburg, 29. Oktober. Vorm. 11 Uhr Strom geſchwächt wird, in dem entſtande 
Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average kürzeren Stromkreiſe aber ein ſebergeſahrlice 
Santos per Dezember 30,50, per März 31,00, Erglühen an Leitertheilen eintreten kaun, was 
Nee 31,25, per Juli 31,50. Alles Geld⸗ 853 e vermieden wird. W. 

; Die „Hohenzollern“ iſt eine kaiſerliche Ya 

Hamburg, 29. Oktober, Vorm. 11 Uhr. ſie gehört aber zu den Schiffen 90 ee 
Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben-Roy Marine, iſt alſo auch auf Staatskoſten erbaut. 
zucker I. Produkt Baſis 88 Prozeut Rendement — N. 5 0. 1. Die Ziehung beginnt Vormittags 
neue Uſance frei an Bord Hamburg per Oktober |9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr und währt To 
9,82 ½, per November 9,77 ½, per Dezember 9,85, lange, bis die für jeden Tag feſtgeſetzte Ball 
per Januar 9,95, per März 10,10, per Maiſvon Looſen gezogen iſt. 2. Die Frage it 
10,20. Behauptet. 8 neuerdings in der Stadtverordueten⸗Verſammlung 

Bremen, 29. Oktober. Petroleum 7,00 B.] wieder angeregt und iſt Ausſicht vorhanden, daß 
Baumwolle matt, 29,00. Abhülfe geſchaffen wird. 

Havre, 29. Oktober, Vorm. 10 Uhr 30 Min. — 
(Telegramm der Hamburger Firma Peimann F, N 
Ziegler & Co.) Kaffee good average Santos Wetterausſichten 
per Oktober 3625, per Dezember 36,50, per für Sonntag, den 30. Oktober. 
März 37,00. Behauptet. Mild und zeitweiſe heiter, vielfach wolkig 
— a mit leichten Regenfällen und ſchwachen ſüdweſt⸗ 
1 lichen Winden. 

Briefkaſten. Waſf 
Anonyme Anfragen bleiben auf > An O |. 

ouyn ae m 28. Oktober. Elbe bei . 
alle Fälle unbeantwortet. Der An ſweter. — Elbe bei Dresden — 119 Meter . 
frage iſt ein Ausweis als Abonnent Elbe bei Magdeburg + 1.40 Meter. — Uuſtrm 
beizulegen. G. P. Die Grenadiermützen bei Straußfurt + 1,25 Meter. — Oder bei 
werden bei Paraden von ſämtlichen Mannſchaften Ratibor + 1,06 Meter. Oder bei Breslau Ober⸗ 
des Ti Garde⸗Regiments au Fuß getragen, a ſeit pegel + 4,98 Meter, Unterpegel — 0,54 Meter. 
einigen Jahren ſind dieſe hiſtoriſchen Mützen — Oder bei Frankfurt + 1,74 Meter. — 
auch dem Kaiſer Alexander⸗Grenadier⸗Regiment]Weichſel bei Brahemünde + 2.71 Meter. — 
als beſondere Auszeichnung verliehen. — C. R., Warthe bei Poſen + 1,18 Meter. — Am 
Greifswald. Sie müſſen die Koſtenrechnung 27. Oktober: Netze bei uſch + 0,68 Meter 
Beinen, wenn ihre > Bofmumg Me — ERSTEN = 
auch Niemand zur Uebernahme des geri en] F 3 1 
Schreibens zu finden war, ſo mußte nach den Für 3 Mark monatlich 
geſetzlichen Beſtimmungen daſſelbe an die Thür liefert Meyer's Conversations-Lexikom 
geheftet werden, dies gilt dann als rechtmäßige in neueſter, ſoeben vollendeter Auflage, ſowie alle anderen 
Zuſtellung. — Karl St. Wir wiſſen, daß größeren Werke portofrei ohne Anzahlung und Preis⸗ 
auch bei dieſem Inhaber des „Grand Reſtaurants“ aufſchlag. . Rüdenberg Jun., Hannover. 


und gute Saugkälber 64 bis 67: ce) geringe 
Saugkälber 56 bis 61; d) ältere gering genährte 
Kälber (Freſſer) 40 bis 48. Schafe: a) Maſt⸗ 
lämmer und jüngere Maſthammel 60 bis 63; 
b) ältere Maſthammel 54 bis 58; c) mäßig ge⸗ 
nährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 46 bis 
52; d) Holſteiuer Niederungsſchafe 24 bis 28; 
auch pro 100 Pfd. Lebendgewicht — bis — Mk. 
892 50 er) 117 1 an Henry erhoben wurde. Sie werden bald die Be⸗ 

zac; Da ige S 5. ſuerer A weiſe der unfehlbaren Ehrenhaftigkeit Picquarts 
vollfleiſchige, kernige Schweine feiuerer Raſſen haben, es wird Ihnen gezeigt werden, daß er 
und deren Kreuzungen, höchftens 1¼ Jahr alt, heute das Opfer einer Beſchuldigung iſt 
2 ain 58, 2 Saher e; 0). feischigt die einer kontradiktoriſchen V bondlung im 
meine 35 Dis 56; m) ge Mark elke 51 rollen Tageslicht nicht S and halten wird. 
* e pad Tendenz des Vorttes: Picquart hat immer die Wahrheit geſſigt, die 

Das Rindergeſchäft wickelte ſich langſam ab Ereigniſſe haben alle ſeine Angaben beſtätigt, 
doch bleibt kei neb d. Der Kälber, Sie werden beſtimmt finden, daß er nunmehr 
ach pleist ben gener waeren, bet Kine die Behauptungen des Generals Gonſe erfahren 
2 1 st 15 big. Dei 72 5 und auf ſie erwidern muß. Sie können mir 
licher ee er e een belle nicht länger die Erlaubniß, mit ihm in Verbin⸗ 
Wert ift mit nicht weniger als 202 Abbildungen ruhig und wird voraus ſichtlich geränmt, VVV 
nach Zeichnungen und Photographien des Ver T— | 5 


faſſers ausgeſtattet und enthält außerdem 8 2 5 : 
künſtleriſche Chromotafeln nach Aquarellen Telegraphiſche Depeſchen. 
Berlin, 29. Oktober. Der „Reichsanz.“ 


f 1 an 1 un en 
arte. r können das Buch warm empfehlen. 5 x * 
Die Abbildungen ſind jo trefflich und der Text ſchreibt: „Am heutigen Tage blickt Se. Majeſtät 
“ft ſo lebendig geſchrieben, daß Jeder eine] der König von Sachſen auf eine fünfundzwanzig⸗ 
lebendige Vorſtellung bon den Landſchaften wie jährige, reich gefegnete Regierungszeit zurück. 
von den Bewohnern und den Prieſtern erhält, Se. Maſeſtät der Kaiſer mit den verbündeten 
weiche ſch in Geaufamfeit aut den päpftichen eg n e eee 
und jeſuitiſchen Schergen des 16. und 17. Jahr⸗ ber lane Monarcf noch viele Sahee feines 
hohen Amtes in ungeſchwächter Kraft zum 


hunderts meſſen können. Die e iſt 
ane e Ae Dub: ente We Wohle feines Landes und des deutſchen Reiches 
walten möge.“ 


. [2 

Eine Biographie des Balladenkompo⸗ N ; 

ii 2 Wien, 29. Oktober. Das letzte Bulletin 
nisten Karl Loewe hat der bekannte Verfaſſer luutet: Wörtern Pe cha: Temperatur 38,6 


der „Dramaturgie der Oper“ ꝛc., Profeſſor Hein⸗ * 
rich Bulthaupt, vollendet. Vieſelbe wird unges Grad. Puls 134. Reſpiration 52; ſehr ſchlecht. 


gs: gleichzeitig mit der Haydn'ſchen Biographie 


und Ingenieur, im Sommer vorigen Jahres in 
das geheimnißvolle Tibet eingedrungen. Es find 
Abeuteuer aller Art, die der kühne Verfaſſer zu 
beſtehen hat. Unter ſchweren Kämpfen iſt es 
ihm gelungen, mit einem Gefolge von 30 Mann 
die Bergkette des Himalaja trotz Eis und Schuee 
zu überſteigen. In Tibet droht ihm und ſeinen 
Leuten der Hungertod, und ſeine verzweifelten 
Begleiter wollen ihn ermorden. Trotz alledem 
dringt er weiter vor, um die Geheimniſſe des 
Prieſterſtaates zu enthüllen. Er berichtet über 

3 Leben und Treiben des merkwürdigen 


Gericht von General Gonſe für unwahr erklärt. 
Picquart, der in Geheimhaft iſt, kann auf 
dieſe Ableugnung nicht autworten, da er ſie nicht 
erfährt. Ich erhebe lauten öffentlichen Einſpruch 
gegen General Gonſe's Verſicherung, daß man 
ſein Wort dem Worte Picquarts vorziehen miiſſe, 
weil mein Klient unter der Anklage der Fäl⸗ 
ſchung ſteht, einer Anklage, die vom Fälſcher 


er Von Prieſtern und Soldaten über: 
liſtet fällt der Verfaſſer mit den letzten zwei 
Dienern in die Hände der Prieſter und muß die 
grauſamſten Marterqualen erdulden. Schließlich 
wird er auf einem Auge geblendet und ſoll ent⸗ 
hauptet werden, und nur einem glücklichen Zufall 
dankt er es, daß er mit dem Leben davon⸗ 
kommt und die Heimath wiederſehen kaun. Das 


Paris, es ai (Privat⸗Telegramm.) 
Nachdem Mornard ſein Plaidoyer beendet, zog 
ſich der Gerichtshof zurück. Um 5½ Uhr er⸗ 
ſchien der Gerichtshof wieder und verlas folgen⸗ 
des Verdikt: Der Kaſſationshof betrachtet die 
ihm vorgelegten Schriftſtücke nicht für genügend, 
um eine Reviſion des Prozeſſes anzuordnen. Es 
ſei nothwendig, daß eine ergänzende Unterſuchung 
ſtattfindet, worin alle den Dreyfusprozeß be⸗ 
treffenden Dokumente von Neuem unterſucht 
werden müſſen, und zwar alle Dokumente von 
Anfang bis zu Ende und alle geheimen Schrift⸗ 
ſtücke mit einbegriffen. Was die vorläufige Frei⸗ 
laſſung Dreyfus“ betrifft, ſo beſchließt der 


r. Leop. Schmidt's (Verfall. d. „Geſchichte der Br 4 5 EE 14080 
Märchenoper“) in der von Profeſſor Dr. Heinr. Berliner Börse Ostprouss, Prov-Obl. Ausländische Anleihen. pr. B- O- Pfd. 11580 eee ere ‚756; |Brent. Öeltabrik| 0 8e Gummiw.| 14175 

* 2 om 1 nn nn h — .. 5 n „ V.-B.] —, i 1 1 8 494 
Reimann redigirten Monographen⸗Sanunlung 29. (et .. i e ee e 90,75 Bergisch-Märk. Je Ionen Bene 1550 | "werk Linse 200,89 |oulan Tie er . 

4 125 N For“ 1 r N 9. - 5 — 15 r 2 „ braunschweig. —, 7 dit 211600 [„ „ V. 107.300 = . Pr. , 
in Muſiker“ mit außerordentlich reichem vom 29. Ve ober 18 Posner Stadt-Adl. . . _[Barletha Loose | | 2460 „ Landesb.| —, [Magäeb. Bl V. 116.5%G|Buizk2&Co. Met 139.6 Megdb, Allg Gas 1122599 

uſtrationsſchmuck von Profeſſor Hanns Fech⸗ - ——/|Poisdamer „ 4 /.100,50G |Bucarest Stadt | 4½ 99,10 Drtm.-Gr, Ensch.| —, „ Privatb. 111,10G[Cassel. Federst. 198, G „ Baubankf 80, 10 0 
ner u. A. (im Verlag der „Harmonie“, Berlin) Wechsel. e F r SSWSTMASKSÄEBE. 40, 115,2] >>" Tesbettrmok:) 208 „ Bergwerke —, 
erſcheinen. 273 tettiner Stadt-Anl. er Chilen. G1a.-Anl.| #y,) 78006 Rh.Hyp..Pfd 10 0] Starg.-Küstr. 8½ — „Ster . 143,10 ie Erb. 247 26 x üblen] 127. 

Th. H. Pantenius, Geſammelte iv: Amsterdam EB 8 Te. 1280 estfäl, Prov.-Anl. , — 3 4 103 B R 0 Ausländ. Eisenb.-Obl. bl. Sa A 70 sh — — a a: Marienb.. Kotan, 2 
maue. Band I und II: „Allein und Frei.“ Skandinav. Plätae 10 MW. 11188 C west pr. , | 4.40 i Gl soon. Crbd, Br. 114 % | |Cröiw. Paier, 222 30 Bene Seeube 108,256 
Roman. (Verlag von Velhagen u. Klaſing. Biele⸗ Kopenhagen ...|8 Tg. | 112, erliner Pfandbriefe | 5 119,90 00 Finnländ Loose | —| 86.40 ISchwb.g Hyp. 85 asch.-Odbg. G. 100,59 BIN ationalbk. f. B. 144,15. |Dannenbaum . | 100.3 |Masse..erBergb| 142,00 
oman. zerlag on E 00 9 N U. 5 ] 9. le ; Lenden 8 8 DR 20.46 85 115. Griechen m. Cp. 5 30 730 x pr ‚706 Kronpr.-Rdlfab. 99,206 Nordd.Oredit.-A.| 124.10 Danzig.Oelmühl 70.25 0 Mech. Web. Lind.] 186 8 
feld und Leipzig.) Von dieſer Sammlung des „ eee 2 108,90 2 1 er Stelt. N. Hyp- 41 2060 Ar nder. 97306| „ „ St-Pr.| 00.75 U Littau 148,256 
j Schr e seat e i Madrid 147g. —, 3 r. La R „ 1 , estr. Credit . .|221, essauer Gas .|210.G hernich. Brg.| 1631 
wefflichen Scheig penerg liegt uns der ausgezeich⸗ Bene el vista| 4286 Italien. Rente . | 4 | MA0Gl 5 „ % 85.6 0 10G)Osnabrücker 149, Bout. Gas-Gläht‘) 505, enden & Schw 9 
nete Roman „Allein und Frei“ vor. Th. H. Paris 6 Pg. 80.706 2 5 Bin 4 9970 |Westd. Bde. .| # 102,6 109,40 [Ostdeutsche . 121.2 6 „ Metallpatron| 367,75 |Nähmasch.Koch| 169,50G 
Pantenius entrollt in ihm ein packendes Bild des Wen 215 BC ku Neun neus, 29.30 0 [Mex a ar 1 S EETEERTENEN| Ron u one an fte 4 Norddeut, Bisw. 1, 
Lebens in den deutſchen Oſtſeeprovinzen; in einer den .... M e (Ostpreussische „ Doströld-Rente | 4, onener Provinz 11850. |Dortm. Union C.| „%, |Nordstern Kono| 218.78 

5 ee iner } : t 1 8 „ Papier- „ PPP r. Bk. 138, Düsseld. Draht) 68, chi. Che ‚ 
Fülle köſtlicher, kerniger Geſtalten zeigt er uns, eg 10 K. 2255 nn a 2 Silber 8 100.306 Auch. Mätricht 11425 |Rybinsk ..... 100 Pr. Gentr.-Bod. 165, Be Fe 92 Da 117. 
wie echt deutſch und geſund unfere deutſchen Petersburg. 8 Tg, 210.06 ER 5 | > eee 99 Fr “ Br. Hypotb.-Bk 194206 „Eisba(Wag)| 284 Bun 10000 

3 5 . 17 . = 6-10 * redit- „ Be ’ eichsbank .. k 1 a 4 2 h 
Brüder dort an der baltiſchen Küſte geblieben ne 2 ſadder I. 7 3 Rhein, Hyp-Bk| = Bae a Von. ch > BE Lyra 
find, markige Männer und liebenswerthe Frauen, ke ; 7 0 Ss 188der Le . 15510 N 99,25G|Rn.-Wostl. Bode. 119,19G|Eihert. Parbent 4.5 6g poln. Cement| 179,7 
dieſe wie jene erfüllt von überſprudelnder Lebens⸗ EEE Büchatsche » 1 P e Anh AN" 36, i 0 Je Schaan B.. 14810 (Elektr. Kummer! 101, Sage en m’ 
kraft. „Plaſtiſch, wie in Erz gegoſſen!“ nannte eee haar * % 115 7 0 Rumän, Anl. %% 3 3 Schles. een . 129250 Eschweiler Berg| 198.90 [Pute, Steinkohl.| 324,10 
Geibel die Figuren der Romane von Th. H Geld ehionische ente 5 * 102.30 estdeutsch.Bk.| 120 28 80Fraustadt.Zuckf. 106,60 |posener Spritf.i — 

P e * B sorten. „ A. G D. uss.cns. A. 18804 . 7 dener. 114 306 1 180,0 [Ravensbg. Spin. 129,25 
Pantenius, und Theodor Fontane fügte hinzu: eee eee e. , „ Gd. 14% | 5 155 Westphal. Bank a ahil 18228 See 78 
„Die Vortragsweiſe von Pantenius bannt uns a REN BB RE an . Star 4 120080 [7 ger — — D a ir 
in ihrem Zauber. Forſchen wir nach, worin Bee SG | e 0 „ Fr-Au. 1864 5270 65 eutsche Eis.-St.-Pr. g eee Mb, „ Stahlwek| 228 
ies. or i 5 1 + iir mperials ..... — os sche , f Altd.-C 2: Gladbach. Spinn „ * ndustrie 
diejer Sauber, liegt, jo find es: Kraft, Natürlich⸗ Amerikan. "Noten 4.20 1 2 Staats-Ob1. %% 0 0 re-Wearschau 520 [Arge DampfschTie8, Brauereien. | Glauziger Zuckt.| 118 0 f Wastt Kalt. 18106 
keit, Humor!“ Jedenfalls verdienen fie einen in? 88 " , . . .1129,250|Görl. Eisonbbod.| 15” Cy 
dauernden Ehrenplatz in der Bücherei des deut⸗ pe 80880 5 r e, „IB, In une Gusgst 147 % „ Luekerf 173.60 
ſchen Hauſes. 3 Holländische „ 10% [Hannov.Reätenbeiöte | 4% [10220 [Spanier | b % Han 17435 |eciearichshain 12750 ff — f 
— — — %% , % eren ss gg. Ga. | 7 1010 Nord. Lloyd . 11030 |piekerhere ©. Baus 70 Nähfaden er] RG. 

* 2 2 coupons 5 ng. K - 1 8 Sch. m‘ g „ Webstuhl-Fb. 212, 

Vermiſechte Nachrichten. (Ümrechnungs-Sätze) 1 Frane - Kur- d. Neum. 5 en-R. | 4) 86 ebrg. Sch. Mech. St| 313, |schaikergrub 

a (Umrechnungs-Sätze.) f Franc — u. Neum. „ ” 3½ 88.306 ultheiss ... nr, 180 c Sealer a 
; 0,80 4. 1 öst. Gold-Gld — 2, 4. „ 90.10 8 K F dier Boch . Kort Er o G [Schering Chm.F.| 181, 
Berlin, 29. Oktober. Immer mehr macht 7 Cid dad. W. . 110.4. 1 Guld|Pommersche 5 102,20 ‚inch. Sieimb. . 1188,30» — Pd „_  St-Pr.| 183,50GlSchtes. Br Zink 330.40 
2 C1 fi = holt, W. — 1,70 . 1 Goldrubel — 98.508 Hypotheken - Pfandbriefe. g Deutsche ” 139,26 „Berg St.-Pr. 150,75 Gasgesellsch.| — 
ſich die Einſicht geltend, daß die Förderung deut“ 220 K. ocean 404 ikivrefPosensche 5 | 41102206 wStrb. 117 F arpenerBorgb.| 17275 J „ Poril. Com... .1232,506 
ſcher kolonialer Beſtrebungen nutzbringend für die Dee Alı isische ” — 1 m es = Busch 18, „ Kohlenwerke 3,18 
deutſche Bevölkerung werden muß. Eine kräftige * TEN Te . St. Act. A] 14 Senuckert Elect. 

12 5 f * „ 1 16.17 N „50 2 
* dieſer Ziele iſt ſeit vielen Jahren die W ee it Re — Z Holioa Rice, Gas] 181280 — 240,0 U 
— nen 6 — 5 — Seite Nur „ 3 71 101,70 „ unk. 1900 } unschw. Nr 118 18 g Pose. erer, | 190286 [Tongstonb Mach 1 er 22 

eutſche Frauenverein für Krankenpflege in den 2 er ’ 1 Crediij 116,106 a erbrand Wagg ham. 8 

FAR . R Preuss: Cons. Anl. e. 80 Pr. Pf E — "| 192,75 Electr.-W.| 167,50 
Kolonien ſein edles Wirken entfaltet. Beide Ge⸗ „ 101001 a 1 Brosiauer Beer 118.10 Acsumulator | Mas BildebrandMfühl 10256 e 218:0 
ſellſchaften haben es allmälig jo weit gebracht, 1 20 2 r ge Vechslerbk. Se Perl Senad Birschbg, Leder| 144 | > vez Nabu. 

2 9,90 1 I > » em 117,49 g 7 * 
daß ſich deren Zweigvereine über ganz Dentjch- Barmer Stadt-Anl, = 00,50 |DE Graach. Ob. ee: Credit] 98, ge 1 öchster Farbw 11116 tolberger Zink.| 8425 
iſt j j 92, 0. ; „Br ivatbk. inium- 1 2 k 
land erſtrecken und iſt jeder Unbeſcholtene als Dae 100,6 f n l Ausl. Eisenb.-Werthe Bargtstadter Bt. 1876 Tugie Ce- Cuanef 890 HfHdseh. F 18, [Strals.Spieik. . | 13728 
Mit Mi Bres wi „ 2 „ „ 8 8 ” 3 Darmstädter 5 Hösch, Eisen p 
glied willkommen. Durch die von den ges Casseles = ach. Staaten, Hamb.B.-Pt älte Deca Landes 14178 |Anhalt Kohlenw) 108,0 [HofimannStärke| 17890 [Thale Eish Si.br| 122,80 
2 33 2 7 A tante. R = R bck. Stei 5 * . 
nannten Geſellſchaften veranſtaltete und für ganz Seide Pr 0,156 Rente Ano. Baca 21 Deutsche 11 — r — 2 Horaldt- Werks 141,50@|'Thärng. Saline 0725 
Q Dort „+. . „ Geno g' 
Deutſchland genehmigte Wohlfahrts⸗Lotterie zu Dösseldorter „ % — eipz. Hyp.-Bk- t{Lomb). | 3010 |Disconto- Comm.| 193,20 |Baroper Walzw. Iso, Bergw . 1188 |Tucht Aachen 0 
der d © jete il Duisburger AR — Hyp.-Pfdb. 91,10 |Warsch.-Wien . | — Dortm. Bank-V.| —, erl. Electric. W. 324,75 w.Aschersl. 148,10 G Union, Chem. Fb. 

ecken der deutſchen Schutzgebiete ſollen theil . er Mekl.Str.H.B.Pf. | 4 103,0 |Canad.-Pacifie . | 77,40 |Drend. Bank. . .| 189,20 Packetfahrt ler Maschin.| 134,25 G |Vor, B 
weiſe die Mittel aufgebracht werden, welche zu Erfurter 2 3 nab.-Gunzenh. T did. L 5%  |Gotthar. 143 ei Vor. 120,75 G|BerzeliusBergw.| 132,0 tzer .. 193.20 |Victoria Fahrrad 149,6 
ſolch' großen nationalen und humanitären Unter⸗ Essener „ % 9006 fAugsburger 23,90. |Meining.Hyp.Pf. Hal, Merid. Düsseldorfer . .| 14830 [Biolefeld,Masch ndtärk: Voigt & Winde! 120,25G 

Mine 81 ; ; Halberstadter „ 1897 |9/,| Bad. Prü- Am 14490 Fran Pf &H Eiberf. Bank- Ver] 123,60G|Bismarckhütte . Kölner Bergwrk.| 256, |Vorwärts Spinn.| 111,28 

N 1 Id — * 
nehmen nöthig ſind. Hier bietet ſich nun auch Hallesche 1880 ½ — Bayer: „ 3 164,50 d. Bdord. PI. Essener Credit 140, Boch. Bgw. Vz. C. „ Electr.-Anl.| 125, Vulcan, Duisb. .| —, 
für die breiteren Schichten der deutſchen Be⸗ Hann. Fro oui Ar „ eie f N 119.40 e Geth.Grundered. —.— : 5 50 2 * en —— Warstein. Grub.| 148,30 
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auch recht anſehnliche wie: 100 000 
Mark, 50000 Mark, 25 000 Mark, 15 000 
Mark, 10 000 Mark x. geboten. Die Looſe 
ſind allerorts in Deutjhlaud zu haben und 
durch das General⸗Bebit Lud. Müller u. Co., 


9 


Schuld und Erkeuntniß. 


Roman von Heinrich Köhler. 


„Ottfried!“ ſprach ſie mit haſtigem Munde 
gegen Ra Willen ihren Gedanken aus. 
d. in ſagte der alte Herr, das Mäd⸗ 
chen falſch verſtehend, er wirbt um Dich, und 
ich bin der Freiwerber für ihn.“ u 


8 2 Gachbruc verboten.) ] „Um mich 2“ ſtammelte Hertha. f 
& 4 - Sie wär wie in einem Schwäche⸗Anfall in 
„Liebes Kind“, ſagte Herr Reiling, „ich glaube ihren Stuhl zurückgeſunken, ihr Geſicht ſah fahl 
daß Du in der Situation, aus, und die Augen Aurel weit geöffnet auf 


umehmen zu . ß Du 

in welcher Du Dich befindeſt, nicht beſonders be⸗ 

haglich Dich fühlſt. Editha und Du, Ihr ſeid 

zu verſchiedenartige Naturen, um in Ueberein⸗ 
ng 


ihren Vormund. Ein dunkles Augenpaar von 
eigenartig ſeltenem Glanz, das ſich in dieſem 
Augenblick unbewußt entſchleierte. Die Arbeit 
war ihren Händen entfallen, und eine derſelben 
hatte ſich krampfhaft auf das Herz gepreßt. 

„Kommt Dir der Antrag ſo überraſchend? 
Dieſe Verbindung iſt immer mein Wunſch ges 
weſen.“ 

Er ſagte damit die Wahrheit. 

In das Geſicht des Mädchens war das Blut 
zurückgekehrt. Eine leiſe Röthe färbte daſſelbe 
bis zu den kleinen Ohrmuſcheln hinau. Als fie 
nun mit geſenkten Wimpern die Frage des Man⸗ 
nes leiſe beantwortete, bot ihre Erſcheinung einen 


leben zu können.“ 
9 os machte eine abweiſende Geberde mit der 

and. 1 

88 — — er = chen, 3 

„Es i peinlich, davon zu ſprechen, ich 
verſtehe, aber ich habe meinen Grund dazu, Du 
weißt, wie ich über dieſen Punkt denke. Editha 
ſteht nur in einem ſehr loſen Verwandtſchafts⸗ 
berhältniß zu Dir und hätte meiner Anſicht nach 
bei ihrer gänzlichen Bermögensloſigkeit ſich eine 
an Exiſtenz ſuchen ſollen als Erzieherin 


Geſellſchafterin, ſie hat ja die Bildung dazu. Liebreiz, wi l 2 
i rſparen woll ihr] Liebreiz, wie ihn Niemand, der fie kannte, bei 
ge . Rechte engen holen, Du haſt ihr ihr gejncht Haben würde 


„Ich habe allerdings nie daran gedacht“, ant⸗ 
wortete ſie leiſe. 

„Weil Dir Ottfried als Gatte nicht genehm 
iſt?“ fragte Herr Reiling. 

Mit dieſem Faktor hatte er gar nicht gerechnet, 
auch ſein Sohn hatte es nicht gethan. Das ſie 
ja ſagen würde, war ihnen als ganz ſelbſtver⸗ 
ſtändlich vorgekommen. 

„Ich bin ja noch ſo jung“, umging Hertha 
die Frage ihres Vormundes mit befangenem 
Tone, und Ottfried —“ 

m ich manchmal etwas nachläſſig gegen 
lte] Dich gezeigt“, ergänzte der alte Herr. „Du 
Editha ſich verheirathen? Denn auf welche Weihe] mußt ihm das nicht jo ſchwer anrechnen; dieſe 

jungen Männer ſind immer von allerlei Zer⸗ 
Und dann 


war ſonſt an eine Aenderung der Situation zu ' 
denken? Und Tolfte der Bewerber vielleicht — ſtreunngen in Anſpruch genommen. 


raliſches, ich weiß es. Du kannſt und willſt aus 
eigener Initiative nichts an dieſem Zuſtand än⸗ 
dern, aber ich denke, Du würdeſt die Gelegenheit 
nicht unwillkommen finden, die Dich aus dem⸗ 
ſelben befreit.“ 

5 wüßte aber wirklich nicht, auf welche 
9 e.“ 


Sie ſtockte, wurde plötzlich roth und gleich 
darauf wieder blaß. Ein Gedanke war ihr durch 
den Kopf gefahren, der ſie ſo erregte. Sollte 


— Du 

„gegen diejenigen 
uns am nächſten ſtehen. 
die Nächſte geweſen biſt, daran darfſt Du nicht 
zweifeln, er hat in Dir bereits die künftige Gattin 
geſehen —“ hier log der Sprecher allerdings, ob⸗ 
gleich es ihm ſchwer wurde, die Unwahrheit zu 
ſagen, aber er hatte plötzlich das Gefühl bekom⸗ 
men, daß er das Mädchen doch nicht ganz wie 
einen todten Gegenſtand, ein Handelsobjekt auf⸗ 
faſſen dürfe „und es liegt in der ſtolzen Mannes⸗ 
natur, ſich gegen jede Einſchränkung der Freiheit 
aufzulehnen. So hielt er es vielleicht für an⸗ 
gemeſſen, Dir manchmal Oppoſition zu machen, 
um ſich nachher deſto williger von den Roſen⸗ 
ketten der Gattin binden zu laſſen.“ 

Er ſchwieg und trocknete ſich den Schweiß von 
der Stirn, erwartungsvoll der Antwort Herthas 
entgegenſehend. Sie blickte ſchweigend vor ſich 
nieder in den Schooß. Ein leiſer Wind, der 
durch das geöffnete Fenſter drang, trug den Duft 
jungen Grüns in's Zimmer, und dann ſchmetterte 
ein Fink draußen aus dem Fliederbuſch, den 
das keimende Leben wie ein zarter, grüner 
Schleier überſpounen, ſeinen Frühlingsruf. Weckte 
er im Herzen des Mädchens einen Widerhall, 
entfaltete auch in dieſem eine keimende Knospe 
iu dieſem Augenblicke ihr zartes Blüthenhaupt ? 
Erröthend mit der Hand an der Schleife vor 
dem nur zart angedeuteten Buſen zupfend, ſagte 
Hertha mit niedergeſchlagenem Blick: 

„Wenn Ottfried mich — mich haben will, ſo 
bin ich ſein.“ Mich liebt, hatte ſie wohl ſagen 
wollen, aber es war ihr nicht über die Lippen 
gekommen. 

„Mein liebes Kind“, ſagte der alte Herr, 
„welche Freude machſt Du mir!“ Er athmete 
erleichtert auf, und ſeine Augen blickten mit 
hellerem Glanze als vorher. Natürlich will er 
Dich haben, es iſt ſein ſehnlichſter Wunſch.“ 

Er hatte ihr die Hand entgegengeſtreckt, und 
das Mädchen hatte ſich darüber gebengt, 


weißt, daß wir Menſchen gerade geneigt 
| rückichtslos zu fein, die 
d 


al Iſich oder dem 


Stadtverordneten-Verfammlung. 


Donnerſtag, den 3. k. Mts.: Keine Sitzung. 
Stettin, den 29. October 1898. 
Dr. Scharlau. 


Stettin, den 28. October 1898. 


2 
Bekanntmachung. 

Die Herſtellung des Granitfußbodeus aus Kopf: 
ſteinen in der 2. Schweineſchlachthalle des ſtädtiſchen 
Schlachthofes hierſelbſt ſoll im Wege der öffentlichen 
Ausſchreibung vergeben werden. 

Angebote hierauf ſind bis zu dem auf Sonnabend, 
den 5. November 1898, Vormittags 11 Uhr, im 
Stadtbaubiirean im Rathhauſe Zimmer 38 angeſetzten 
Termine verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift 
verfehen abzugeben, woſelbſt auch die Eröffnung ders 
ſelben in Gegenwart der etwa erſchienenen Bieker er⸗ 
folgen wird. f 1 

Verdingungs⸗Unterlagen ſind ebendaſelbſt einzuſehen 
oder gegen Einſendung von 1 % (wenn in Brief⸗ 
marken nur à 10 ) von dort zu beziehen. 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 
Bekanntmachung. 


Die Schloſſerarbeiten zur Unterhaltung der Balken⸗ 
und Decimalwaagen im ſtädtiſchen Hafengebiet für die 
Zeit vom 1. Januar 1899 bis 1. Januar 1902 ſollen 
im Wege der öffentlichen Ausſchreibung vergeben werden. 

Angebote hierauf ſind bis zu dem auf 
Montag, den 7. November 1898, Vorm. 11 Uhr, 
im Zimmer 41 des Rathhauſes angeſetzten Termine 
verſchloſſen und mit entsprechender Aufſchrift verſehen 
abzugeben, woſelbſt auch die Eröffnung derſelben in 
Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter erfolgen wird. 

Verdingungsunterlagen ſind ebendaſelbſt 
oder gegen poſtfreie Einſendung von 50 
Briefmarken nur à 10 ) von dort zu beziehen. 


Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 
Stettin, den 29. Oktober 1898. 


Bekanntmachung. 


In Ergänzung unſerer Bekanntmachung vom 4. d. M. 


bringen wir noch zur öffentlichen Kenntuiß, daß, nach⸗ 0 


dem ein Stadtverordneter der III. Abtheilung durch 


Verkauf ſeines Hauſes die Eigenſchaft eines Hausbe⸗ * 


ſitzers nicht mehr hat und hierdurch die Zahl der Haus⸗ 
beſitzer nicht mehr zur Hälfte in der Stadtverordneten⸗ 
Verſammlung vertreten iſt, von den von dem 1. Bezirk 
der III. Abtheilung zu wählenden zwei Stadtverord⸗ 
neten „einer“ Hausbeſitzer ſein muß. 


Der Magiſtrat. 


Gewerbeſteuerklaſſe IV 
für den Stadtkreis Stettin. 


Die Neuwahlen der 15 Abgeordneten und 15 Stell⸗ 
vertreter des Steuerausſchuſſes der Gewerbeſteuerklaſſe 


IV für den Stadtkreis Stettin finden nicht, wie in 


meiner Bekanntmachung in Nr. 249 des Stettiner 
Tageblattes angegeben, am 16. November er., ſondern 
am Donnerſtag, den 17. November, 
Nachmittags 4 Uhr, 
in meinem Dienſtzimmer hierſelbſt, Karlſtr. 8, eine 
Treppe, ſtatt. 


Der Vorſitzende. 


Fuchs, 
T 
Bekanntmachung. 


Die mit Beginn der Eisperiode in dieſem Jahre 
wiederum amtlich zur Veröffentlichung gelangenden täg⸗ 
lichen Eisberichte können durch die Poſt⸗bezw. Telegraphen⸗ 
anſtalt des Ortes bezogen werden. 2 

Der Abounementspreis beträgt für den telegraphiſchen 
Bezug des Nord⸗ oder Oſtſee⸗Eisberichts je 40 46 

Kiel, im Oktober 1898. 


Kaiſerliches Küſtenbezirks⸗ 
Amt III. 


Vermiethung 


6 Stuben. ’ 

vindeuſtr. 1, 3 Treppen, Wohnung von 6 Stuben 

nebit Zubehör, Waruwaſſerheizung, per 1. April d 

vermiethen. Näheres daſelbſt b. Portier. A. R. Netz. 

5 Stuben. 

Saunierſtr. 3, 4 u. 5 Stub. Badeſt. ſof. o. ſpät. Näh. H. I. 

Mollleſtr. I, 1 Tr. 1. (Pöligerſtr.⸗Ecte), Bel⸗Etage 

„. 5. Zim. (4 dz), Ballon, Badeſtb. ꝛc. ſof. miethöft, 
4 Stuben. 

Lindenftr. 25, 3 Treppen, Eck⸗ 

4 Stuben, Cloſet, Badeſtube 

Küche, Keller, 

April 1899, Näheres 


* 


em 


Filzſchuhe u. Pantoffe 


Künigsberger Tiergarten Lotterie. 
Ziehung: 17. Dezember 1898. 
2100 Gewinne 
im Geſamtwerthe von 50180 Mark, darunter 
61 erstklassige Fahrräder 


Ankaufspreis 16000 Mark. 
Looſe à 1 Mark empfiehlt N. Grassmanm, Kohlmarkt 10, Kirch⸗ 
platz 4 und Lindenſtraße 25. a 


Prima- Fahrräder! 


ſauberſter Ausführung und eleganter Ausſtattung werden von renommirter 
d Fabrik ohne Marke zu fabelhaft billigen Preiſen abgegeben. Kein ameri⸗ 
kaniſcher Schund. 

Anfragen unter Angabe der Quantität erbeten unter X. M. 29 
an Iaasenstein & Vogler A.-G., Hamburg. 


EE R IS 
4 Breiteſtraße 32 

2 Gerih G Luth. Ecke Papenſtraße. 

Aelteſtes und erſtes Spezial⸗Schuhgeſehäft am Platze. 


Empfehlen den geehrten Herrſchaften von Stettin und Um⸗ 
gegend unſer großes Lager in 


Herren-, Damen und Kinder⸗ 
Schuhen und Stiefeln. 


Ueberraſchende Auswahl von Neuheiten der Herbſt⸗ und 
Winterſaiſon zu ſtaunend billigen Preiſen. 


Großes Lager 
von Gummiſchuhen beſter Marke. 


Bitte genau auf Firma zu achten. 


= 


— 


Qualität. 
ut! using 


ln 
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N 


= Te = 
gegen Caſſe und Abzahlung . 


von 
Carl Friedr. Ru bow, 
Stettin, Breiteſtraße 7. 


Ber (Fernſprecher 902.) ER 


Nähmaschinen 


in nur guter Qualität zu billigſten Preiſen empfiehlt 
Georg Radtke vorm. A. Best, 


Breiteſtraße 60. 


2330350 
Bungoijpgz 


Theilzahlung 
geſtattet. 


Halbrenn⸗, Touren⸗ und Damenräder von modernſter Bauart (englifch), 8 


‚| verliehen. 


j 2 1. Hovbr. cr. 


„* 
= 


- fie 
er fie an ſich heran, und ihr Kopf ruhte an 
Schulter. Und als fände fie 
Situation den Muth zum Ausſprechen deſſen, was 
ihr vorhin auf der Zunge gelegen, ſagte ſie nun 
zagend mit verhaltenem Schluchzen: „ 
fried mich — hat er mich wirklich lieb?“ 
„Würde er ſonſt um Dich werben, mein Kind?“ 
„Aber warum kam er nicht ſelbſt?“ 


auf dieſe Frage, weil ſie ihm ganz unerwartet kam. 

„Er wird gleich ſelbſt hier ſein“, ſagte er dann, 
und bereits morgen ſoll die Verlobung bekannt 
gemacht werden. Auch halte ich es für das Beſte, 
wenn wir die Hochzeit nicht lange hinausſchieben. 
In ſechs Wochen, denke ich —“ 

„So ſchnell ſchon — 2“ fiel ihm Hertha ver⸗ 
legen in die Rede. 

„Wie geſagt, ich halte es für das Beſte, ſchon 
darum, weil — weil — nun weil ich Dich aus 
dieſem Zuſtande erlöſen möchte. Da iſt ja Ott⸗ 
fried ſelbſt“, ſetzte er erleichtert aufathmend hinzu. 
Draußen hatte ein Reiter ſein Pferd im ſchnellen 
Trabe plötzlich parirt und ſchwang ſich aus dem 
Sattel, um daſſelbe einem Jungen zu übergeben, 
der damit auf und nieder gehen ſollte. Es mußte 
ein ſcharfer Ritt geweſen ſein, dem Thiere flogen 
die Seiten, es war von Schweiß bedeckt, und 
aus dem Maule floß der weiße Schaum. Der 
alte Herr ſchüttelte, von Hertha unbemerkt, leiſe 
den Kopf. Dieſe Form der Werbung erſchien 
ihm nicht die richtige, ſie ſah zu en passant aus, 
und Ottfried hätte ſie wohl mit etwas mehr 
Riickſicht in Scene ſetzen können. Allerdings hatte 
er eine Ahnung, daß der Sohn in dieſem tollen 
Ritt der widerſtreitenden Empfindungen hatte 
Herr zu werden verſucht, welche in ihm ſtürmten. 
Hätte er geſehen, welche wilde Steeple⸗chaſe der 
Reiter draußen aufgeführt, er würde ihn vielleicht 
in den Verdacht der Abſicht bekommen haben, 
Pferde das Genick zu brechen. 


| 


Vebersetzung | 


Vorrath für M. 


Stettiner Strassen-Eisenbahn- 
Gesellschaft. 


Vom Dienſtag, den 1. November 1898 ab wird für 
die Wintermonate der Betrieb auf der Linie „Bahnhof⸗ 
Dampfſchiffsbollwerk“ eingeſtellt. 

Die Direction. 

Ich wohne jetzt 

Paradeplatz 34. 
Dr. E. Hesse, Arzt. 

Specialfach: Nerven⸗ und Gemüthskrankheiten. 

Sprechſtunden von 8 bis 10 Uhr Vormittags. 

2½ bis 4 Uhr Nachmittags. 


Eiuſetzen I 3 ä bh ne 
künſtlicher I) „ 
a Zahn 3 Mark unter Garantie des Gutſitzens. 
Glombiren, Nervtödten, Zahnziehen ſchmerzlos. 
Reparaturen ſofort zu 8 (Genf 
. jetz ere Schulzenſtr. 
E. Kalinke, b 444,2 kr. 
Aufzeichnungen, ſowie alle Arten der Malerei, 
Kerbſchnitt und Beandarbeit werden bei mäßigem 
Preiſe gut und ſchnell ausgeführt. Eigene Vorlagen 
find vorhanden. Der Platina⸗Brenn⸗Apparat wird 
Auch. Beaufſichtigung der Schularbeit 
und Nachhülfeſtunden werden ertheilt, 
Grünhof, Heinrichſtr. 1, 1 Tr. rechts, 
Ecke der Garten⸗ u. Pölitzerſtr 3 
neue Lehr = Curie in 
. kaufm. Wiſſen⸗ 
ſchaften bei nur reeller Ausbildung bei 
HMebes, 
v Gr. Wollweberſtraßſe 42, 2 Tr. mx 


Fpaugeliſcher Wrbeiter-Berein. 


Dienſtag, den 1. November, Abends 8½ Uhr, im 
kleinen Saale des Ev. Vereinshauſes: Männer⸗Ver⸗ 
ſammlung. T.⸗O.: Die Bedeutung der 
Stadtverordueten-Wahlem Ref.: Herr 
Prof. Dr. Kolisch. — Eingeführte Gäſte willkommen. 
Der Vorſtand. 


Brennerei-Lehrinstitut. 


Gegr. 1840. Eintritt täglich. Breuuerei⸗ 
Reviſionen billigſt. Tüchtige Brauntwein⸗ 
brenner beſtens empfohlen. 

Dr. W. Keller Söhne, 
Berlin, Blumenſtraße 46. 


Jeſtdichtungen neueſter Art, Prologe, Aufſätze, 


Tafellieder, Reden Frankenſtr. 3, 1 Tr. 


S⸗Anzeiger 


des Stettiner Grundbeſttzer-Vereins. 


3 Junger Mann findet 25 8 er 1. November. 
Bis Zu erfragen Kurfürſtenſtr. 5. Haudelskeller.. 
ee er im Babel. W 57, Hof 1 Tr. I., freundliche Schlafſtelle 
— 8 zu vermiethen. 
5 ein Mann findet ſogleich 

Beringerfir. 80, Seartele wie 

Gr. Woll weberſtr. 10, H. 3 Tr., eine alleinſtehende 
Fran kann mit einwohnen. 

Frauenſtr. 44, 1 Tr., ein ordentlicher junger Mann 
findet gute Schlafſtelle. 

Grabow, Breiteſtr. 27, Hof 1 Tr. r., ein Mann 
findet gute Schlafſtelle. 

Wilhelmſtr. 22, H. 2 Tr., auſtändiger junger Mann 
findet Schlafſtelle. 3 Deilke. 


2 Stuben. 


Bogislavſtr. 43 (am 
2 Stuben u. Zubehör 


Stube, Kam 
Langeſtraße 13, 


freundliche Wohnung, Stube, 2 Kammern, Küche. Zubeh. 
au durchaus ruhige Leute, zum 1. 12. zu vermiethen. 
4 Möblirte Stuben. 
Lindeuſtr. 25, 4 Tr., ein möblirtes Gckzinnner 
iſt zu verntiethen. 


Schlafitellen. Läden. 


Mönchenſtr. 3, v. 3 Tr., 2 J. H. f. frdl. möbl. Schlafſt.! Bismarckſtr. 22, den Centralhallen gegenüber, zum 


1. April 99, freundl. Laden mit 3 Zimmer⸗Wohnung, 
Küche, Badeſtube u. Zubehör, auf Wunſch gr. Kellerei. 


Wilhelmſtr. 20 
3 neu ausgebrochene Läden zu ver⸗ 
miethen. Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 


Lindenſtraße 25 
Eckladen zum 1. Januar reſp. 1. April 
1899 zu vermiethen. Näheres Kirchplatz 3, 


— —• md — 


Neueſtr. 5b, kl. Haus, Laden, Keller u. Wohnung 
gu dermielben. Preis 20 4 

Hünerbeinerſtr. 2, Kl. Laden u. Kab., zu jedem 
Geſchäſt paſſend, jofort oder ſpäter zu vermietben. 


| 


dieſelbe küſſen. 8 > 
nur in dieſer geworde 


Hat Ott⸗ fl 


Herr Reiling hatte nicht gleich eine Antwort 


Kleins Kondenstöpfe 


Maschinen- und Armaturfabrik 


vorm. Klein, Schanzlin & Becker 


Frankenthal (Pfalz). — Personal 1000, 


Auch Hertha ſchien befremdet, wenigſtens war 
kühl⸗ernſter ſetzt 
n, aber die innere Erregung war ſo ſtark 
in ihr, daß die Hände, welche die Arbeit wieder 
aufgenommen hatten, ſichtlich auf und nieder 


ogen. HR 
„Ich laſſe Euch allein, mein Kind, das wird 
Euch am liebſten ſein“, ſagte der alte Herr. 
„Uud während Ottfried bei Dir iſt, werde ich 
Frau Mädler und Editha von dem Vorgefallenen 
in Kenntniß ſetzen.“ 

Indem er ſich abwandte, faßte Hertha nach 
ihrem Herzen, deſſen Klopfen fie zu i 
drohte. Sie jah nicht auf, als die Thür ging, 
in der die beiden Männer ſich begegneten. Herr 
Reiling nickte dem Sohne zu und verließ das 
Zimmer. 

Es entſtand eine Pauſe, in der man nur das 
ſchwere Athmen des Mädchens hörte, deſſen Ant⸗ 
litz jetzt wieder von ſehr bleicher Farbe war. 
Sie ſah vor ſich nieder auf die Stickerei, au der 
ſie doch nicht im Stande war, nur einen Stich 
zu machen. Ottfried ſtand in der Mitte des 
Zimmers, die Lippen feſt zuſammengepreßt, einen 
trotzigen Ausdruck im Geſicht und in der Linken 
die Reitgerte haltend. Er trug einen Reitanzug 
mit Stulpenſtiefeln, an denen bei jeder Bewegung 
die Sporen klirrten. 8 

„Mein Vater hat mit Ihnen geſprochen, Fräu⸗ 
lein Hertha?“ brach er endlich das ſeltſame 
Schweigen. 

Sie nickte nur als Antwort. 

„Und Sie willigen ein?“ 

„Ich habe es gethan“, antwortete fie leiſe, 
ohne ihn anzuſehen. 

In dem Geſicht des jungen Maunes zuckke 
es wie Spott und Zorn. Sie willigte ein, na⸗ 
türlich, das hatte er ja vorher gewußt. 


der Ausdruck ihres Geſichts ein 


Fortſetzung folgt.) 


: S. ohne Hebel. 


40000 bis 50000. 


|Roncegno 


stärkstes natürliches arsen- und 
eisenhältiges Mineralwasser, 


empfohlen von d. erst. wedieinischen Autoritäten bei 
Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- und 
Frauenleiden, Malaria etc, 
Die Trinkcur wirddas ganze Jahr gebraucht 
|  Depois io allen Mineralwasserhandlungen und 
| Apotheken. 


Wir erinnern die Mitglieder an die morgen Nach⸗ 
mittag präc. 4 Uhr ſtattfindende außſerordentliche 


Innungs⸗Verſammlung. Das Erſcheinen ſämtlicher 
Mitglieder iſt erforderlich. Der Vorſtaud. 


Ortsverein der Schneider. 


Morgen Montag, den 31. d. Mts., Abends“ Uhr, 
Roſengarten 17, Reſtaurant Dre ws: 
W Verſammlung. wei 
Der Vorſtand. 


— De — — 
Bezirksverein Oberwiek 
GZITKSYETER Wiek. 
Mittwoch, den 2. November, Abends 8 ½ Uhr: 
Verſammlung im Saale des Herrn Christiani. 
1. Vortrag über unſern Freihafen und die Ver⸗ 
änderungen in unſerm Hafen⸗ und Schifffahrts⸗ 
betriebe. Herr Stadtverordneter G. Manasse, 
2. Die Stadtverordnetemwahlen. 
Gäſte willkommen. 


= Schneider⸗Verein. 
Montag, 31. Oktober, Abends 8 Uhr: Verſammlung 
im Lokale des Herrn Ulrich, Roſengarten 64. 


Prachtvolles Hotel 


in Sachſen⸗Coburg⸗Gotha, ſchöne Wirthſchaftsräum 
18 Fremdenzimmer, eleg. eingerichtet, iſt ſofort mi 
7000 % Anzahlung zu verkaufen. Näh. Adolph 
Henkevoss, Hamburg, Kin lerſtr. 5. (*) 


2 1 a 
Tagesordnung: 1. Krankenkaſſen⸗Weſen. 2. Ve 
ſchiedenes. er Vorſtand. 


Werkſtätten. 


Wohnung für Schneider zum 1. 11. zu vermiethen. 


Wohnungsgeſuche. 
Ungenirtes möblirtes Zimmer pat. oder 


1. Stock ſofort geſucht. Off. unter K. Ws 
an die Expedition dieſes Blattes. 


Bismarckſtr. 22, Lagerkeller billigſt zu veermithen 
— U— — . ͤÜU U— ᷑ͥ gyt/: —uv½w 


LE Fa — a, RRR = 7 a 4 
0 3 [3 8 o Wee e r ui . rn 


en 66 — 


SSS SN Gene a E. 2.22 


Termine vom 31. Oktbr. bis 5. Novbr. 
f In Subhaſtationsſachen. 

31. Oktober. A.⸗G. Stettin. Das dem Bauerhof⸗ 
beſitzer Guſt. Riechert gehörige, zu Blankenſee belegene 
Grundſtück. — A.⸗G. Swinemünde. Das dem Maurer 
Franz Sauer gehörige, daſelbſt belegene Grundſtück. 

1. November. A.⸗G. Greifenberg. Das zur Kon⸗ 
tursmaſſe des Zimmermeiſter Otto Schneider gehörige, 
in Greifenberg belegene Grundſtück. — A.⸗G. Swine⸗ 
münde. Das dem Kaufmann Franz Köhler gehörige, 
in Swinemünde, große Kirchenſtraße, belegene Grund⸗ 
ſtück. — A.⸗G. Stargard. Das der verehel. Weber 
8255 Prager, geb. Bierhalz, gehörige, in Marienfließ 

elegene Grundſtück. . 

2. November. A.⸗G. Cammin. Das dem Bauer⸗ 
hofbeſitzer Carl Bloedorn gehörige, in Huldahof belegene 
Grundſtilck. 

3. November. A.⸗G. Stettin. Das dem Arbeiter 
Fr. Rakow gehörige, zu Pampow belegene Grundſtück. 

4. Oktober. A.⸗G. Swinemünde. Das dem Tiſchler 

Homann und dem Böttchermeiſter Brandes gehörige, 
an der königl. Forſt Friedrichsthal belegene Grundſtück. 

: In Konkursſachen. 

A.⸗G. Stettin. Schluß⸗Termin: 


@a REN BER 1 Nez, Bogisfavftr. FR : Te. : ; 
Diamant-Gaselühlicht, |Centralhallen-Theater. 
\ Heute Sonntag: 

2 Vorſtellungen. 
Nachmittags 1 Uhr: 
Familien⸗Vorſtellung 
3 
Abcnd-Borftellung 1,8 uhr, 
In beiden Vorſtellungen: 


sowie sämtliche 


Gasglühlicht - Bedarfsartikel 
in la Qualität. 


Laden- Geschäftseinrichtungen so- 
wie Umänderungen und Gasrohr- 
leitungen allerbilligst. 


C. Sieck, 


Fatma und Smaun, 
Paradeplatz 30. Fernſprecher 1586. die kleinſten Menſchen der Erde, 


g ſowie das ganze ans gezeichnete 
Neinwollene Künſtler⸗Perſonal. 


e Die Kaſſe iſt gehftun von 12—1 und von 


Geraer Kleiderſtoff 1 


von 6 bis 10 Meter nach Gewicht. Direkteſte 


6. Wolkenhauer, 


Hoflieferant Fr. Majeſtät des Aaiſers, 


Sr. Königlichen Hoheit des Prinzen Friedrich Carl von Preußen, 
Sr. Königlichen Hoheit des Großherzogs von Baden, 

Sr. Königlichen Hoheit des Großherzogs von Sachſen⸗Weimar, 

Sr. Königlichen Hoheit des Großherzogs von Mecklenburg⸗Schwerin. 


STETTIN, Louisenstr. No. 13. 


1. Noveinber. 


Kaufmann Benno Schlewinski, hierſelbſt. — A.-G. x 1 ; 
Stralſund. Prüf ⸗Termin; Wittwe 3 Zöllner, Bezugsquelle. Nur für „ Morgen Montag: 
geb. Friedrichs, Inh. der Firma A. Zöllner, daſelbſt. * Hermann Fleck, Gude. > Letzte orſtellung > 


— A.⸗G. Stralſund. Schluß⸗Termin: Tapezier und 
Dekorateur Alb. Rohde, daſelbſt. — A.⸗G. Stralſund. 
Prülf.⸗Termin: Kaufmann Jul. Zimmermann, daſelbſt. 

9, November. A.⸗G. Pyritz. Schluß⸗Termin: Kauf⸗ 


Wolkenhauer’s Lehrer-Instru- 


2 2 
mente, Pianinos in 3 Größen von 
Specialität: vorzüglicher Haltbarkeit, welche in Tonſchönheit 


mit derzeitigem Programm. 
N Dienſtag, den 1. eier? 


Dolltändiger Programmwechſel. 


Kostenfreie, 4wöch. Probesend, 


EN EEE Sirenen Brenner An un u 1. 

neukreuzs., v. 380 M. an. 
pe Ohne Anzahl. 15 M. mon. 
Fabr. Stern, Berlin, Neanderstr. 1. 


mann Otto Brüning, daſelbſt. E 2e 4 ER > Don cis en u: 1 6 71 8 
3. November. A.⸗G. Wolgaſt. Prüf.⸗Termin: Spi Flügeln vollſtändi leichen. — mtralhallen- um 
Möbelhändler H. Reichswag n, daſelbſt. — AG, Bär⸗ — und Spielart kleinen Flügeln vollſtändig gleich Cartonagen⸗ und Großes grektonz d Kot 
walde. Prüf.⸗Termin: Barbier Emil Fiſcher, Inh. 3 . a brik Ra 5 —.—.— hr, owie 
der Müller'ſchen Klempnerei, daſelbſt. gedem aſtrument wird ein Garantie Schein beigegeben, die Nummer Papierwaaren 2 Ja U 


4. November. A.⸗G. Stettin. Vergl.⸗Termin: 
Kaufmann Arnold Wolff, i. F. Gebr. Wolff, hierſelbſt. 
A.-. Stettin. Schluß⸗Termin: Nachlaß des am 
27. Auguſt 1896 verſtorbenen Kaufmann Vollrath 
Koepke. 
5. November. A.⸗G. Stettin. Prüf.⸗Termin: Han⸗ 
delsmann H. Neumann, hierſelbſt. 
Familien⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen. 


Geboren: Eine Tochter: Otto Nehls [Straliund]. 
Verlobt: Fräul. Amy Rodd mit dem Kaufmann 


mit Stein⸗ und Buchdruckerei 
wird ein befähigter ſtrebſamer j. Mann, nicht Hi] 


des Pianinos führend und von dem Inhaber der Firma: Kgl. Kommiſſions⸗ 
Rath Wolkenhauer unterzeichnet. Garantie 20 Jahre. 


Stadttheater. 


Sonntag, Nachm, 37% Uhr: eine Breije " 
Im weißen Nößl 


Abends 7 Uhr: S. I. Mignon. 
Montag: Kleine Preiſe. 
see Der Freisch 8 


Bellevue-Theater. 


22 Jahre alt, der ſchon in gleichen Geſchäften thätig 
war, geſucht. Stellung dauernd und bei tüchtigen 
Leiſtungen gut bezahlt. 

Bew. u. X. 1293 an Haasenstein & 
Vogler A.-G., Caſſel. 

Schriftliche Beſchäftigung wird von einem füng. 
Amtsſeeretair a. D., der auch im Rechnungsweſen 
erfahren iſt, baldigſt geſucht. Gefl. Off. unter „Y. P.“ 


Das von der Hof⸗Piauoforte⸗Fabrit von 4. Wolkenhauer zu Stettin für 
das Großherzogliche Schullehrer⸗Seminar zu Weimar gelieferte Pianino habe ich ſelbſt 
geſpielt und geprüft und daſſelbe in jeder Beziehung lobenswerth gefunden. Der Ton iſt 
weich, geſangreich und voll; die Spielart leicht und elaſtiſch, ſo daß ich hiermit gern allen 
lobenswerthen Eigenſchaften dieſer Pianoforte meine Anerkennung ausſpreche. 

Rom, den 7. Januar 1880. F. I. 


{2 
iszt. 


— — 


* 
Herrn Hermann Fiſcher [Hamburg⸗Grabow⸗Stettinl. Nach : zur See een bei die Expedition d. Zei Kirchplatz 3, erbeiten 
ei RN Nolte eg Nachdem ich Stettin nach mehrjähriger Abweſenheit auf's Neue beſuchte und dabe an die Expedition d. Zeitung, Kirchplatz 3, erbeiten. Sonntag, 
* ider alt Petersen geb. d Veranlaſſung nahm, die Magazine des Sine enn e as hr Nachm. ew Der Salontyroler. 
74% (Stratfund]. Hermine Suderow, geb. Li . beſichtigen, freut es mich, die weſentlichen e a ke . Lace beſſelbe N ähm aſchin en⸗ ſowie 7 ahrrad⸗ Kleine Preiſe. 


di.jes Unternehmens, welche daſſelbe im Laufe der 
damit in die Reihe der erſten und geachteſten Unternehmungen der Gegenwart ſtellen, 
kennen zu lernen. Eine Beſichtigung der in ſelten reicher Auswahl und mit ſachverſtändiger 
Kenntniß ausgeſtellten Flügel und Pianinos wird ſelbſt für den Klavierſpieler von Fach von 
Intereſſe ſein. 5 

Die von Herrn Walken hauer ſelbſt gebauten Piauinos, welche ich Gelegenheit 
fand, kennen zu lernen, zeichnen ſich durch Größe des Tones, Weichheit, Gleichmäßigkeit der 
Regiſter und leichte Spielart aus und nehme ich deshalb Veranlaſſung, dieſelben noch ganz 
beſonders hervorzuheben. 


Letztes Gaſtſpiel des königl. Bair. 
Abends 7½ Uhr: ſcheuſpielen Comrad Drehen, 


Safrpieiveite. ” Der Verſchwender. 


Bons ungiltig. Valentin: Conrdd Dreher a. & 
Montag: 


Reparaturen 


werden ſachgemäß und billig ausgeführt von 
Damm e Stnegemann, 


Mechaniker, Moltkeſtr. 15. 8 
eee eee ere ee ie ſchön 5 
Wai mit Vermögen wünſcht Heſrath mit] Kleine Arc. Die fi ch e Ungarin 
Nlise ſtrebſamem Herrn. Dienſtag: Das Glas Wasser. 
Off. erb. D. M. Berlin 9. a Bons giltig. Bolingbroke — Dir. Leon Reſemann. 
Sichere Exiſtenz In Vorbereitung: Novität! Großmama. 
können ſich verkaufsgewandte Herren d. d. Verk. v. 0 
Cigarren a. Gaſtw. u. Priv. f. e. alt. ren. Hamburg. 


g 
8 


Gut Thurow]. Tiſchlermeiſter ee Rah, 54 J. 
(Stolpl. Schmied Albert Wenning [Stolp). Zimmer⸗ 
meiſter Ednard Mryex, 65 J. [Grimmen]. 
Carl Tetzleff, 76 J. [Demmin]. 


Rentier 
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Bin zurückgekehrt. 
Dr. Schaefer. 


Dr. Hans von Bülow, 


Bez vesorgen und verwerten 


Be ang u u ur SE Firma gründen. Off. u. 1385 a. H. Eisler, 4 3 a 
3 > Tieftourenreiche A | Ze an mag = N 0 eafer 
„30000 Kanarienhähne Polster waaren, . 28. Gbemiſche Fabrit fucht cor d 


in Stettin Vertrauensarzt. 
Offerten sub R. R. an die 
Exped. d. Ztg., Kirchplatz . 
Cigarren. 


Eine der größten Hamburger Cigarren⸗FJabriken 


zu verkaufen. Verſandt nach außerhalb 
9 unter Garantie für Werth und lebender 
ap Ankunft — Nachnahme. 

N dito Freyer, Bellebueſtr. 34, v. II. 


Von der bekannten 


Blut- und Leberwurst 


Birken-Allee 7.“ 

Sonntag, d. 30. Oktober 1898. 
An Nachmittags 5 Uhr. mir 

Ge- rtf malllen-Versteluns- 


Letztes Sonntags⸗Auftreten mit neuem Programm. 
34 Glite Nummern, Neu! Lawinen⸗Sturz, ausge 


Verwertungsvertröge für e. ſowie ganze Ausſtenern in großer Auswahl, in eigenen 


Werkſtätten angefertigt, empfiehlt durch geringe Geſchäfts⸗ 
inikoſten, der Güte nach, außerordentlich pretswerth. 
A. Kruse Nachf., 


Die diesjährige General⸗Verſammlung, in wel⸗ 
cher die Verloofung der in der letzten Kunſtausſtellung 


55 5 EN Aa s . ; EN nz i Stettin e ern ei „führt von Mrs. Rudolphi. Nach der Vorſtellung: 
angekauften Oelgemälde, Kupferſtiche dc. ſtattfindet, erhalte ich von jetzt ab Sonntags und Donnerſtags ſucht für Stettin event. auch Pommern einen branche führ . as Fest Ball 

rd 9 5 8 5 ittags] wieder regelmäßige Zuſe e fe ieſelbe kundigen Vertreter zum Beſuch der Groſſiſten und Verein, est - Ball, m 
wirb, Bontag, „ben. Bi. „Oktober, Bormittags |wirber, angelehnte ngen ind empfehle desde auch Bier au BB. Mein, Läden jedoch werden nur Herren berückſichtigt, die] Morgen Montag: Große Extra⸗Vorſtellung. 


hiermit angelegentlichit. 


Otto Borgmann, 
Fernſprecher 284. Lindenſtraße 7. i 


199. Königl. Preuß. Klaffenlotterie, 


4. Klaſſe. Ziehung am 29. Oktober 1898 (Vor m.). 


11 Uhr, im Stadtmuſeum, Eliſabethſtraße 10, ab⸗ 
gehalten werden. 

Wir laden die Mitglieder unſeres Vereins zu der⸗ 
selben hierdurch ein. 


Der Vorſtand 


Abſchieds⸗Benefiz für Otte Renee, Charakter- u 
Salon⸗Humoriſt. Doppel ⸗Ringkampf z wiſchen 5 


Damen und 2 Herren. Nach d. Vorſt.: Feſt⸗Ball. 


Schneiderende b. Schakuhnen (Oftpr.). 
Ein Extra⸗Rock 148 billig zu verkaufen. 
I. Brunke, Cliſabethſtr. 63—64. 


965 (500) 116005 67 188 520 876 946 117027 121 
281 474 524 780 815 36 98 (3000) 118273 353 433 
61 64 98 642 90 721 801 119070 109 265 (3000) 


bereits eine erfolgreiche Thätigkeit nachweiſen können. 
Offerten erbeten unter W. B. 9 an Haasen- 
stein & Vogler, A.-G., Hamburg. 


199. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 


4. Klaſſe. Ziehung am 29. Oktober 1898 (Nach m.). 120211 69 


901 76 118124 299 709 93 980 119037 196 (500) 410 
Or A 59 61 (500) 643 844 929 


des Kunſtvereins für Pommern. 


2 Nur die Gewüme über 220 Mt. find in Parenitiefen Beigerfgh 1203560 22 55 470 850 805 28 878 685 40 88 b] Mur bie Gewinne über-220 Dt. find: ze Porentheſen beigefünt. | (3000) 300 60 78 881 5000 294 920 82 
> ä 121016 51 114 50 213 505 34 605 70 90 802 (1000) (Ohne Gewähr. B. H. 67 648 (3000) 60 736 831 73 096 40 
Metzer Geld-Lotterie. (Ohne Gewähr. B. H.) 0 53 57 00 520 127804 68 341 00.008 837 08 56,0 2 59 55,00 00 800 40 82186 170 | 123076 317 502 98 (000) 535 30 998 124008 (1000 
1 65 226 512 6 009 01 21 500) 507 626 a7 580 48 73000 621 99 891 957 86 (5 9 2379 521 (3000) 636. 3002 40 225 338 54 422 | 11 65 136 39 66 207 42 (300) 31 869 (1000) 908 20.3 

Ziehung schon 5.8. November. 512 601 18 09 90 1101 21 (500) 597 626 (3000) 123304 458 (3000) 621 99 891 937 86 (500) | 805 35 (1000) 942 76 4305 525 721 953 55 5210 27 125005 75 115 (600) — — 402 68 81 809 200 


6261 Geldgewinne — 200,00 Mx. 
speciell: Mk. 50,000 - 20,000 ele. 


Originalloose a 3.30 MK. 


(500) 730 967 (300) 2189 205 19 523 (500) 75 450 597 
639 700 18 914 1300) 3104 342 4057 119 27 85 281 
341 466 85 (300) 592 (300) 667 712 956 5091 177 
213 318 30 37 678 925 6013 (3000) 209 (800) 69 


124048 92 100 280 (3000) 83 382 540 735 886 984 
125006 16 138 344 473 (300) 997 126244 49 420 94 
507 943 44 127017. 123 58 (1000) 61 300 10 28 552 
663 752 934 128388 601 817 69 962 71 129031 176 


847 6280 360 69 693 7142 85 (300) 778 81 829 8104 
232 484 507 644 84 (300) 958 9038 105 14 56 202 51 
(1000) 441 57 521 64 608 705 7 82 9 

10243 556 88 641 91 780 854 81 87 89 11006 34 119 


75 89 830 126510 (3000) 39 616 854 904 1271 

302 490 710 854 86 902 128068 98 158 230 (1 

RR 798 129049 277 88 341 76 585 730 800 
57 


„= R 376 789 812 84 99 9 058 98 199 23% 321 33 22 7 5 
empfichli die bekannte Glücksoollecte ne ao) 5a] a age % AM Bio 30.218 30 87.02, a7 019.90 50.01 |, 180002 (Non) 3 198 Bı DOLBID Ba nee 06.20 0 
3. Rosenberg, 732.(300) 35 033 98 9093 398 400 685 072 „130112 46 600 aa 19200 7794049060) 270 90 | 71 12018 116.51 320 72.548 093 BIT 20 8 55.07 | 42.52 181180 202 518 57 682 10 50 80 188047 
re nr Kr De ae Br ᷣͤͤò0VL d c 
- eslin S., Kommandantenstr. 51. 8.422 523 58 (500) 025 99 508 97 12045 195 307 400 (80 771 90 134.80 16 19 905 235 536 31 88 | 15149 76 427 501 6 (8000) 21 (300) 36, 701 87 994.| 193 (1000) 205 446 016 705 86 184098 34 (300) 101 
rss Porto u. Liste RO (irg. 87 556 712 (300) 891 934 13101 252 (300) 313 (500) 771 819 134200 16 19 302 61 81 91 437 42 44 | 16074 87 90 625 32 88 781 86 843 03 923 30 90 302 (300) 512 (1000) 17 34 603 850, 82 19 117 


Nur frübzeitiger Kauf sichert dem 
Besitz d. in ganz Deutschl. erlaubten 


Wohlfahrts- 
Loose a % 3.30, Porto 


u. Liste 30 extra 
zu Zwecken d. Deutschen Schutzgebiete 


ze 26. Navbr. bg. 
Baar-Geld % 
100.000 

25,000 % 


15,000 


u. 8. w. sind die Hauptgewinne. 
Loose zu beziehen vom General-Debit 


Lud. Müller & Cu. r. 
Berlin d, blen M 
Eine Bäckerei mit 
2 2 2 . 
Gaſtwirthſchaft, 
fir ſehr alter Zeit in Betrieb, in einer Kreisſtadt 
Poumerns belegen, iſt zu verkaufen. Gebäude gut. 


Anfragen werden unter I. W. 134 Greifen⸗ 
berg i. Pomm. voſtlagernd erbeten. 


up neun . 


16.870 Geldge inne. 


ul Weile, Ahmad, & 


Langebrückſtraße 4, 


(3000) 63 81 (1000) 404 36 601. 784 872 99 14213 
71 628 38 791 993 15161 84 400 7 937. 62 16025°269 
30 456 560 94 818 17218 58-376 (10000) 427 (1000) 
87 616 834 81 926 18030 131 223 87 97 347 400 
506 24 688 779 85 970 73 19115 (500) 67 217 360 
(300) 61 434 60 67 518 25 87 90 722 806 

20518 21170 200 37 85 407 81 641 42 921 22144 
48 200 439 80 516 89 713 54 61 846 905 37 73 23074 
328 485 668 821 68 69 24027 87 190 94 225 308 
(300) 45 605 50 858 952 61 25122 424 80 543 642 
700 910 16 29 26165 241 646 84 722 832 64 970 (500) 
27428 534 (500) 614 67 903 73 28048 112 (500) 252 
777 903.35 29153 232 552 632 (500) 703 96 848 

30286 90 496 507 30 986 31178 230 32 72 314 25 
98 984 32021 97 99 108 347 535 674 759 65 (500) 807 
952 33086 126 86 251 412 626 53 723 58 950 34160 
346 418 500 55 758 97 (3000) 902 35105 8 47 202 
93 324 40 62 400 707 42 979 36111 36 82 231 62 360 
05 519 (10000 37194 99 220 94 512 777 38052 178 
232 48 50 608 901 4 39053 63 83 171 502 57 

40008 181 365 60 (1000) 96 469 (300) 562 78 680 90 
813 41012 18 (500) 42 57 104 300 596 770 77 87 900 
91 42148 240 546 613 731 66 89 848 43014 32 68 
85 (1000) 222 398 833 47 60 934 35 57 44102 3 56 
90 91 207 530 632 33 777 45119 65 312 (3000) 28 
580 615 (300) 46 759 46153 249 47232 333 511 14 
30 64 65 703 856 942 93 48140 295 441 93 631 77 
704 31 57 904 (300) 49087 105 (300) 215 682 (300) 
767 860 912 65 

50031 82 (500) 93 329 507 810 (300) 932 51175 270 
311 16 72 475 (3000) 503 71 89 794 869 917 77 
52008 170 86 238 344 05 578 757 858 53175 291 
347 61 408 554 701 42 970 54010 156 76 89 603 737 
42 63 (300) 838 908 62 (300) 55002 105 38 42 316 
469 523 755 75 807 926 56232 588 90 628 793 887 
994 57416 98 615 51 707 58202 631 37 38 87 733 938 
91 (15000) 59057 128 236 311 (300) 471 990 95 

60487 580 850 (300) 919 38 54 70 61228 76 432 67 
552 776 62085 221 524 41 54 635 702 894 925 63156 
241 87 305 88 443 64149 336 50 477 502 760 857 
87 99 65032 203 71 459 569 764 818 51 945 52 
66076 (500) 446 661 (300) 714 32 964 67007 88 604 
(500) 898 (1000) 915 33 68346 461 525 54 92 646 
(3000) 47 857 77 968 80 69291 338 427 550 759 829 


80 591 722 84 (1000) 810 934 76 80 91 135001 (1000) 
249 52 61 (3000) 70 441 (300) 548 721 44 899 971 
73 (1000) 136010 119 39 58 316 474 617 79 766 958 
87 137050 661 786 820 85 927.92 138014 19 26 498 
646 793 139271 74 348 451 604 5 53 

140061 303 689 92 720 141023 (1000) 71 79 90 
158 236 62 302 (1000) 462 750 54 66 876 932 142029 
33 135 50 249 301 38-475 (300) 914 143010 59 (1000) 
138 57 207.53 75.93 526 66 738 90 937 92 144042 67 
(500) 145 317 494 614 (300) 729 40 145023 167 
94 354 694 911 146083 271 95 491 555 (1000) 67 703 
846 84 147335 729 (500) 75 867 986 148095 97 125 
53 487 512 674 823 990 149258 76 (500) 449 563 72 
611 740 971 

150199 224 42 463 751 837 52 932 47 151006 128 
30 81 409 92 852 95 927 152030 42 66 133 309 37 
77 89 414 525 680 977 153037 132 211 318 47 84 
661 98 (500) 753 154167 80 376 80 810 42 99 155232 
44 50 530 (300) 623 78 92 982 156019 215 36 337 
(3000) 447 50 693 (500) 95 921 157052 67 134 
311 61 (1000) 406 86 555 608 826 87 158158 310 36 
40 604 (3000) 929 159074 (300) 209 21 26 318 80 
86 403 503: 730 

160035 52 82 (3000) 135 371 417 632 790 161235 
61 452 58 532 73 (500) 643 46 759 93 852 83 959 
162519 681 92 728 56 810 934 163012 161 253 77 
85 (300) 301 66 73 444 63 541 880 164000 53 142 
253 364 488 527 93 781 858 903 97 165196 365 924 
(500) 166107 87 386 668 789 167040 62 723 92 803 
927 (300) 168241 376 525 76 707 871 953 169045 
550 77 702 40 54 800 983 

170080 158 351 66 628 715 19 95 870 87 947 
84 171044 480 589 (500) 636 63 90 758 85 869 
964 172027 115 252 510 658 729 849 69 173025 94 
220 24 429 51 564 614 (300) 75 924 46 95 174035 
198 311 411 699 795 849 93 988 175111 549 176004 
29 82 353 81 415 35 637 38 64 177077 (1000) 129 
50 468 722 84 810 84 922 79 178029 258 351 478 
502 73 85 615 704 99 859 911 78 179030 195 238 381 


501 611 

180043 349 98 710 29 37 808 (300) 91 939 181028 
383 551 743 92 985 182031 178 281 311 542 828 923 
78 183071 218 68 314 436 690 709 77 97 99 (300) 949 
184034 127 43 211 48 303 602 27 836 185070 73 
127 78 292 504 30 42 619 744 92 945 70 186054 374 


17163 71 299 (1000) 393 406 8 700 47 919 18158 357 
633 946 19060 105 374 512 73 682 

20.50 491 721 983 98 21164 242 846 22118 20 (300) 
201 78 347 458 700 (1000) 885 945 92 23048 193 243 
340 437 58 557 605 826 008 99 24056 192 310 23 
446 51 63 536 624 67 706 992 25065 94 105 67 354 
60 93 522 86 660 742 820 26247 485 550 787 897 
27004 51 390 (1000) 576 907 28031 305 591 822 
(3000) 76 914 29179 210 90 313 (300) 400 89 553 
657 829 58 74 

30043 69 En 114 41 49 222 521 53 72 620 (300) 
998 31037 351 442 502 616 32 33 727 812 87 90 
947 32045 143 98 202 26 498 911 33044 117 271 94 
365 461 (1000) 541 (40 000) 788 831 90 964 34029 
66 118 49 210 (300) 22 71 320 36 49 62 456 (1000) 
799 833 35 918 35039 118 57 329 485 672 801 12 
902 31 65 36004 164 272 (5000) 87 444 687 726 33 
62 76 (1000) 96 845 94 901 37042 52 166 72 337 466 
99 515 663 832 38225 396 489 618 (500) 781 99 
=> 00 927 44 39050 52 69 521 24 614 62 64 711 

40013 125 42 272 649 736 821 41440 84 (3000 
533 987 (1000) 42215 40 70 476 509 712 65 899 92 
38 43151 303 85 641 45 95 738 (3000) 70 81 835 
44021 58 (500) 162 506 616 67 76 99 858 60 928 87 
45143 246 48 324 (5000) 587 641 46020 370 724 
881 (1000) 902 47028 69 76 90 155 277 547 803 9 11 
53 48120 (300) 30 84 301 10 53 83 468 680 49327 
96 418 579 609 94 758 69 838 

50039 (500) 157 63 292 94 316 436 43 639 718 46 
869 85 971 51043 163 204 93 97 302 80 701 58 52000. 
371 85 90 473 671 802 39 (1000) 76 992 53047 147 
226 364 456 520 66 698 769 842 66 (3000) 54099 
811 55168 75 96 223 377 (500) 483 531 (500) 629 41 
836 97 903 91 56065 276 716 30 814 17 61 57009 
109 247 (300) 300 82 910 58730 829 59212 94 543 
672 73 790 994 

60020 33 (1000) 37 158 231 433 (300) 84 527 605 
734 881 961 (500) 80 61047 63 144 (300) 50 230 355 
421 42 782 62075 200 47 311 45 (300) 53 727 807 61 
69 912 82 63264 488 (300) 552 786 64002 107 (300) 
228 80 402 508 52 65320 678 707 812 913 41 66152 
244 (300) 460 543 713 849 910 95 67017 19 413 548 
657 68017 102 17 (500) 28 99 210 57 (500) 364 456 
74 668 91 838 986 69074 77 161 307 27 455 551 82 


818 


296 371 465 555.74 698 805 24 136242 45 308 511 50 
714 (300) 137036 208 418 551 875 138157 231 482 
139027 210 342 422 (300) 49 57 83 599 934 48 

140017 210 99 322 (900) 639 58 (00) 82, 701 45 

958 141175 90 (600) 207 302 480 892 142014 
25 183 257 309 449 892 143053 84 110 248 94 530 46 
678 (3000) 834 144036 116 28 364 458 504 46.661 724 
26 145000 20 (3000) 130 57 266 73 303 (5000 674 
845 921 63 94 146148 (300) 52 (300) 226 486 625 80 
87 713 807 8 29 999 (3000) 147265 330 614 19 38 
50 63 721 55 148218 301 5 52 516 (800) 66 661 
149100 79 289 376 600) 460 702.48 826 

150005 81 223 459 759 151052 79 120 45 97 333 
152274 442 526 42.79 682 153177 (3000) 317 (800) 
543 721 91 910 48 154124 39 94 340 88 462 94 581 
96 (1000) 608 731 82 (3000) 825 (1000) 93 995 155166 
96 270 302 25 50 424 34 54 574 642 79 817 33 84 (500) 
156097 183 475 575 694 772 920 157048 211 59 479 
95 649 817 924 158039 135 355 420 (500) 531 817 38 
947 51 189113 94 (1000) 201 (3000) 45 74 361 458 
577 81 607 702 43 (300) 860 

160050 56 167 661 821 31 (1000) 161128 223 303 
560 (300) 967 98 162076 104 708 60 046 163075 323 
607 34 700 828 941 164358 91 469 71153 926 165073 
156 325 51 (3000) 94 466 (3000) 561 622 759 916 32 
166178 207 310 432 620 82 853 79 959 167026 97 
172 512 (500) 956 168079 504 661 169046 101 76 
237 94 99 331 56 424 49 84 (500) 603 968 74 

170260 438 657 787 903 9 171145 (500) 57 310 

42 (1000) 482 537 78 172140 83 235 9 377 514 642 
753 (500) 92 (300) 816 41 95 903 46 173169 380 83 
473 (500) 81 515 42 645 87 97 729 917 74 174089 
174 86 270 367 91 561 648 (1000) 891 (500) 964 175054 
331 422 567 89 960 71 176110 15 337 77 (500) 686 
96 786 924 177046 64 66 531 633 48 828 956 198016 
149 346 401 2 564 662 724 43 819 35 (500) 179050 


176 266 463 530 55 673 77.755 

180123 75 211 66 518 40 (1000) 54 81 616 181007 
111 96 375. (3000) 182102 258 (300) 322 431 800 31 
976 ‚183105 (1000) 5 603 40 706.(1000) 801 184010 
125 30 443 880 (300) 972 185170 72 404 570 (500) 704 
17 940 (300) 64 186002 239 586 87 608 10 926 54 83 
187044 238 400 32 587 695 707 802 (4000 952 
188011 115 84 214 (300) 322 40 422 51 60 761 95 
189089 198 780 (1000) 845 907 54 


empfiehlt bei dreijähr. ſchriftlicher Garantie: 930 53 59 (300, 447 510 187087 (300) 229 389 481 706 86 890 956 59 | 862 995 70 81 209 318 31 467 74 549 91 747 88 9 
Nicel⸗ hren von 4% 550] 10 85 2, 2 ⁰ // 5 E12 STREET TE 7000 140 41 529 (1000) 60 808 9420 7101 10 | 101020 124 76.290 64 73 390 000 zit 55 sı6 — 
ilb. Remontoir⸗Uhren 13,50 104 295 301 00 5 750 816 912 720 362 „25 35.42 240 45 307 435 749 : (500) 267 69 387 427 68 97 625 79 57 02 58 (1000) 99 210 366 444 708 1930622 
Silb. Nemonto ) 3 2 „524 40 668 954 73410 37 74 613 76 778 806 74254 0 = ) 6 25 794 806 57 937 96 | 192058 ( ee 3062 298 (3000 
Silb. Ancre- 18,50 1000) 69 339 529 61 672 923 36 61 (300) 79 190021 142 232 390 540 60 (3000) 896 (1000) 952 | 72195 201 306 476 (300) 800 73020 189 336 44 (300) | 315. 61 (300) 72 82 83 433 00e 788 831 922 19408 
| Sülb. Dam-Nemontsiren. :: „ „ 1 F 506% ER 300 16 444 760 500 19811015 76 308 50 705 835 577 506000 270 77 590 18 | DE ano 000 2 72002 70 912 08 180,72 85 448 
Ge : 9. . 2 5 | £ 947 75 75082 e 3 2 22 57 73 925 7: 
Gold. Herren: „ 24 3 36,— „ 94.887 ee (4000) 80 301 81 566 (300) 679 610 57 807 55.999 194161 (300) 303 50 55 (500) 432 | 701 50 958 2X ee] 5 5 77 7 75 186 —— 523 640 56 701 107056 5 ne ne 
Gold. Damen: „ö nnd, 17700 (1000) 3 00229 08. 456 67 86 (500) 578 | 719 (300) 885 (3000) 195022 (1000) 41 82 121 37 | 72003 98 105 215 323 582 713 38 70 889 981 78272 583 65476 899 198033 58.102 200 25 31 69 332 (10 000 
74 77 > (1000) 89 618 50 91 700 6 25 42 823 44 (1000) 935, | 80 230 60 93 350 674 93 765 834 62 (300) 921 91 430 532 64 675 g . i | 489 554 682 708 81 859 7 35 3185 
7 43 51 78076 393 454 55 575 606 49 99 705 15 852 5 = 361 430 532 64 675 709 826 40 94 79066 143 258 30 1 8 81 859 973 79 199135 315 74 41 
Neue Gänſef ern! e 515 852 900 | 196050 75 90 125 310 35 498 512 783 810 70 87 923 22 408 580 (500 607 (300) 783 94 905 501 10 63 802 32 (500) 44 
888 408 515 39 47 82 789 850 63 (800) (300) 42 197052 414 37 75 543 635 198140 72 86 80001 9 216 757 801 81084 736 91 976 (300) BEA | „200216 (1000) 201140 299 303 497 555 65 659 832 


g 808 96.00 95152 239 326, 707 16 20 36 806 (300843 921 4373 212132 284 302 7 486 586 618 854 3 615 43 96228 315 79 481 741 (500) 95 6; 300) 794 879 2150: 307 
Gut hohlgeſchliſſene Naſirmeſſer DD (000), 5 44h 008 53 Du 707 „00 | 214085 123.00 9 276 21 0 ab (000) 503 61 06 . in 000), 030, 922 905 43 735 05 008 | e Suche be a "020 700 07 000) iz 58 
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ut hohlgeſchlißße 1 880 2 20 80 57 2 40 0 46 bes 75 705 | Air (00) 503 38 00 B15099 274 90 65 (000 TE 200 . 0 e 00 Goch e | e e 00 290 . AR 210 4 8 285 8 


wie ſie von der Gaus gerupft werden, mit den ſämmtl. 
Daunen à Pfd. 1,40 % — Prima llein ſortirte mit 


Daunen à Pfd. 1,75 % — geriſſene Federn m. Daunen] 145 694 765 3 65 307 78 (300) 94 (1000) 454 93 598 813 25 90 98 [8511 76 430 632 952 86137 245 95 308 (3 0 
n ene 275 wei 2058 e Gas 55 944 84293 306 488 516 623 34 925 50 | 202013 257 477 502 18 684 (500) 738 816 49 203210 | 46 705 : 304 495 503 | 270 8 149 215 27 
ſchr zart & Pfd. 2,75 46, weiß u. klare Waare Ga-] 85107 261 302 38 451 (300) 818 961 80000 160 353 | 98 368 631 204089 433 56 GIB 34 728 43 82 855 805 69 626 701 848 910 10 (8800 806 84 562 65 83 205 (1000 99 » 51 69 59 055 757 84 813 967 8 90 


rantie, verſ. geg. Nachn. 
8 = Carl Manteufel, 
Neu⸗Trebbin Nr. 167, in Oderbruch, 
Gänſemaſt⸗Auſtalt. 


gleich gut abgezogen, Streichriemen, Tiſchmeſſer in 
großer Auswahl, Zuſchneideſcheeren, in jeder Größe und 
von beſtem Stahl zu billigſten Preiſen * der Schleiferei 


von Franz Wolßf, 
Roſengarten 77, Ecke Wollweberſtr. 


"Damentuch, 


450 82 535 680 739 935 (300) 2 11 36 173 32 f 
EETECCCTTTTCC ats 080), 6 7 a ee Sal DC | 1 Ma m 3a ad iu, $ ae Bi 
menadenkleidern, Billardtuch und moderne Anzug⸗ 338 487 683 835 37 112175 (1000) 76 552 617 745 (1000) 441 522 60 72 90 752 113044 180 421 592 844 | 2 A 75000 Mt, 1 u 40900 Mt, 2 2 30000 ik, 
ſtoffe für Herren und Knaben verſende billigſt, jedes a (4000) 40 (500) u 000) 93 414 113056 56 114005 86 307:98 603 (1000). 797 920 33 115001 |.16 A 15000 Mt, 31 a 10000 Mt, 71 d 5000 .. 
Maaß. Proben frei! j 5 — — e 5 1 0 1 a 6 285 308 9 421 39 625 35 764 819 0) 40 910 013 5 3000 Mi., 1003 à 1000 Mi, 1169 5 500 Ni. — 
Sommerfeld N.-L. | 2 Bin: . 116191 239 905.59 112272 75 302 42 525 63 778 871 — g ERREERTT 


Max Niemer, 


918 50 
80220 850 943 81078 191 204 322 42 89 538 ) 
734 931 45 90 82232 360 79 480 551 748 56 74 


612 28 (300) 42 873 966 87300 558 (3000) 790 94 


900 88062 92 200 37 456 84 815 82.921 46 51 96 


89228 307 89 944 

90004 12 44 161 341 52 506 805 968 91039 
52 158 288 457 590 669 772 862 77 901 (500 
92013 111 74 201 331 755 872 93098 100 37 
411 85 576 658 702 37 47 62 968 94261 86 501 


848 52 99049 297 1512 656 704 857 80 959 
100307 26 658 750 926 101488 525 661 (300) 71 
740 102146 356 454 560 652 65 90 726 946 103062 
(500) 86 (300) 137 342 433 84 792 854 61 104145 
son) 79 90 224 50 411 560 668 72 700 809 (300) 
105136 265 409 37 559 870 106039 68 99 408 554 
737 40 805 73 107013 79 317 61 400 507 58 813 


32 996 108018 153 98 573 94 805 15 109046 73 261 


99 339 64 724 199098 350 479 500 26 788 960 99 
200257 301 404 559 80 666 725 801 (500) 201202 


973 205024 123 52 220 67 418 37 542 88 91 749 90 
963 206010 53 74 77 99 222 54 67 356 659 85 97 
98 760 207302 452 604 47 74 821 71 85 208000 
269 349 50 489 545 92 648 (500) 859 934 209037 111 
208 15 405 (500) 91 (300) 654 965 67 
210086 129 54 373 403 509 39 44 75 78 615 815 57 
902 40 94 95 211045 71 121 60 84 98 243 62 648 57 


3000) 536 603 49 67 85 764 94 951 61 (500 
16050 191 313 438 635 826 936 55 217151 97 27 
391 456 630 907 75 93 218079 103 366 78 439 693 

706 8 66 923 219045 142 411 755 

220067 620 99 718 25 883 221013 585 782 859 927 
222049 267 98 512 634 50 751 223161 323 422 41 
(300). 614 (300) 769 819 65 66 82 224040 94 116 345 
(5000) 4i7 82 (600) 760 225148 233 375 508 46 


622 39 92 707 91 900 18 57 97 83080 229 333 403 44 


67 22 5 98 
84057 (1000) 122 41 71 596 616 29 740 810 00) 80 


728 84 98 858 89002 25 39 49 105 40 52 03 252 461 


507 32 41 664 795 824 88 998 

90183 93 255 303 804 50 83.96 940 63, 91075 (300) 
211 747 52 873 92097 103 9 217 448 653 950 93010 
231 70 (300) 311 18 29 37 676 790 911 68 (300) 89 
94004 121 48 (600) 55 207 20 484 561 646 90 
764 74 854 944 95124 69 999 276 307 37 59 69 


6 804 : 
100236 426 531 616 803 78 89 972 101067 109 49 
273 402 51 504 795 805 39.98 901 74 102211 29 306 
473 506 750 889 103017 235 571 82 626 897 104149 
(3000) 233 462 567 614 40 801 105057 (3000) 102 
39 234 444 54 76 106042 (500) 58 257 90 421 (1000 
31 65 503 48 84 657 770 (500) 867 971: 107020 67 

201 86 88 477 510 824 79 87 91 (1000) 108071 445 
705 109026 325 (300) 58 73 (3000) 787 


82 84 202000 210 372 (300) 869 902 66 203115 354 
414 67 521 58 673 (30000 987 204000 35 61 92 292 
414 91 513 828 909 205200 349 624 763 968 206167 


208059 77 (3000) 86 230 (3000) 31 351 457 535 80 
Bee 830 98 209039 206 (3000) 25 449 715 879 
5 941 46 
210080 177 76 (1000) 88 224 795 854 972 74 211053 
112 26 (300) 72 213 96 474 99 619 724 45 212108 15 
27 262 386 439 551 953 213508 609 (3000) 91 92 783 
812 89 951 214067 92 112 61 204 47 76 308 43 457 


(3000) 771 218071 7 286 411 44 510 44 98 740 85 

805 8 (1000) 28 50 (500) 219026 79 181 217 865 474 

FL de zu an 
52 490 1000) 715 

85 859 69 985 (300) 221044 126 320 © 718 

874 946 98 222100 27 58 (500) 213 26 60 474 540 7 

1 203 6007 202 88 49 776 843 94 224078 

“ 657 94 
843 923 225001 92 104 5 388 800 2 


